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Abschnitt Erklärung 
2.2.1 Für den Anschluss von Wägebrücken mit einem Anschlussstecker an einen T51XW (der über kein externes 

Anschlussteil verfügt) ist ein Wägezellen-Kabeladaptersatz, Teilenr. 80500736, als Zubehörteil erhältlich.  Dieser Satz 
wird am Klemmenblock im T51XW angeschlossen und ist am anderen Ende mit einem externen Anschlussstecker 
ausgestattet. 

3.4.1 Setzen Sie das Setup-Menü auf die Werksvoreinstellungen zurück (mit Ausnahme von Bereich, Kapazität und 
Teilstrich) 

3.4.4 Hinweis: Teilstrich für Bereich 2 wird selbst bei halber Kapazität beibehalten, bis die Waage auf Null zurückkehrt. 
3.4.5 Hinweis: Die Einheiten oz, lb:oz und C (benutzerdefiniert) sind nicht als Einschalteinheiten gültig, wenn der Bereich 

auf „Dual“ eingestellt ist.  Statt dessen wird die nächste verfügbare Einheit angezeigt. 
3.4.9 Wenn „Legal For Trade“ (Eichpflichtig) eingeschaltet ist, sind davon die folgenden Menüeinstellungen betroffen:  

Die Einstellungen für Bereich, Teilstrich, Einschalteinheit, Autom.Tara, Null beihalten, Bruttoanzeige und 
Druckausgabe sind gesperrt; Nullbereich ist bei 2 % gesperrt; Stabiler Bereich ist bei 1d gesperrt; AZT ist auf 0,5d 
eingestellt; Kapazität ist schreibgeschützt; der kontinuierliche Druck ist deaktiviert; Einheit sperren und Sperrmodus 
sind eingeschaltet; die Kalibrierungsfunktionen mit Ausnahme von Kal. Test sind ausgeblendet; die Befehle IP und CP 
RS232 sind deaktiviert. 

3.4.10 Die Einstellungen für die Pieptonlautstärke sind Off (Aus), Low (Leise)(Standard), High (Laut) 
3.5.2 Die Einstellungen für „Stable Range“ (Stabiler Bereich) sind: 0,5d, 1d, 2d, 3d, 5d 
3.9.1 Hinweis: Wenn LFT eingeschaltet ist, werden die folgenden Druckmenüeinstellungen nicht zurückgesetzt: Stable 

(Stabil) 
3.10 Die Standardeinstellung für Handshake ist „none“ (keine) 
5.2 Ausgabeformat 

 
Feld: Gewicht Leerzeichen* Einheit Leerzeichen* Stabilität Leerzeichen* B/N Leerzeichen* Term. 

Zei 
Länge: 9 1 5 1 1 1 N 1 * 

 
*Auf jedes Feld folgt ein einzelnes Trennzeichen (ASCII: 32) 
Definitionen: 
Gewicht  – bis zu 9 Zeichen, rechtsbündig, „-“ unmittelbar links vom höchstwertigen Zeichen (falls negativ). 
Einheit  – bis zu 5 Zeichen 
Stabilität  – „?“ Zeichen wird gedruckt, falls nicht stabil.  Wenn Gewicht stabil ist, wird weder „?“, noch das darauf 
folgende Leerzeichen gedruckt. 
B/N – „NET“ wird gedruckt, wenn das Gewicht ein Nettogewicht ist, „G“, „B“ oder nichts wird gedruckt (je nach der 
Menüeinstellung für GROSS (Brutto) – Abschn. 3.5.7), wenn es sich um ein Bruttogewicht handelt. 
*Abschlusszeichen – Abschlusszeichen, das je nach Einstellung des FEED-Menüs gedruckt wird (CR,LF / 4xCR,LF / 
ASCII:12, siehe auch Abschn. 3.9.5). 

6.3 D51Pxxx-Waagen benutzen ein Wägezellenkabel, das in den Indikator eingesteckt wird.  Für Anwendungen mit einer 
EC-  und OIML-Typenzulassung muss der Steckeranschluss mit der Wägezellendichtmanschette, Teilenr. 80500737, 
abgedichtet werden. 

8.2 Tabelle 8-3: 
Schnittstellenkabel/PC, 9-polig, T51P  80500525    
Schnittstellenkabel/PC, 25-polig, T51P 80500524    
Schnittstellenkabel/Drucker SF-42, T51P 80500571    
Schnittstellenkabel/PC, 9-polig, T51XW 80500552    
Schnittstellenkabel/PC, 25-polig, T51XW 80500553 
Schnittstellenkabel/Drucker SF-42, T51XW 80500574 
Wägezellenkabeladapter-Satz  80500736 
Wägezellenkabel-Dichtmanschette  80500737 

 
Hinweis: Die nächste Version dieses Handbuchs wird mit diesen Modifikationen aktualisiert. 
 
Teilenr. 80251418 A  © 2007 Ohaus Corporation, alle Rechte vorbehalten. 
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1.     EINLEITUNG
D�eses	Handbuch	enthält	Anwe�sungen	zur	Installat�on,	zum	Betr�eb	und	zur	Wartung	der	Ind�katoren	T51P	und	T51XW.	B�tte	
lesen	S�e	d�eses	Handbuch	vor	der	Installat�on	und	Inbetr�ebnahme	vollständ�g	durch.

1.1    Sicherheitsvorkehrungen

•		Überprüfen	S�e,	ob	der	E�ngangsspannungsbere�ch,	der	auf	dem	Datenet�kett	aufgedruckt	�st,	m�t	dem	vor	Ort	
gespe�sten	Netzstrom	übere�nst�mmt.

•		Stellen	S�e	s�cher,	dass	das	Netzkabel	ke�n	potenz�elles	H�ndern�s	bzw.	ke�ne	Stolpergefahr	darstellt.

•	Es	dürfen	nur	zugelassene	Zubehör-	und	Per�pher�egeräte	verwendet	werden.	

•		Nehmen	S�e	das	Gerät	nur	dann	�n	Betr�eb,	wenn	d�e	Umgebungsbed�ngungen	den	�n	d�esen	Anwe�sungen	
aufgeführten	Bed�ngungen	entsprechen.

•		Während	der	Re�n�gung	muss	das	Gerät	vom	Netzte�l	abgetrennt	werden.

•		D�eses	Gerät	darf	n�cht	�n	explos�onsgefährdeten	oder	�nstab�len	Umgebungen	e�ngesetzt	werden.

•		D�eses	Gerät	darf	n�cht	�n	Wasser	oder	sonst�ge	Flüss�gke�ten	e�ngetaucht	werden.	

•		Reparaturen	sollten	nur	von	dazu	befugtem	Personal	durchgeführt	werden.

•		Der	T51XW	w�rd	m�t	e�nem	geerdeten	Netzkabel	gel�efert.	Es	darf	nur	�n	e�ne	passende	geerdete	Steckdose	
e�ngesteckt	werden.

Zur	Gewährle�stung	e�nes	s�cheren	und	zuverläss�gen	Betr�ebs	d�eses	Gerätes	treffen	S�e	b�tte	folgende	

S�cherhe�tsvorkehrungen:

1.1.1 Sicherheitsvorkehrungen für die Relais-Option  
Zur	Gewährle�stung	e�nes	s�cheren	und	zuverläss�gen	Betr�ebs	d�eses	Gerätes	treffen	S�e	b�tte	folgende	S�cherhe�tsvorkehrungen:

VORSICHT: STROMSCHLAGGEFAHR. ALLE NETZSTROMANSCHLÜSSE VOM INDIKATOR ABTRENNEN, 
BEVOR WARTUNGSARBEITEN DURCHGEFÜHRT ODER INTERNE ANSCHLÜSSE HERGESTELLT WERDEN.  
DAS GEHÄUSE SOLLTE NUR VON EINER DAZU BEFUGTEN UND QUALIFIZIERTEN PERSON, Z. B. EINEM 
ELEKTROTECHNIKER, GEÖFFNET WERDEN.

Bevor	an	den	Rela�s-Klemmen	Anschlüsse	hergestellt	werden,	muss	d�e	Stromzufuhr	zum	System	unterbrochen	werden.	Wenn	

das	System	e�n	opt�onales	aufladbares	Batter�esystem	enthält,	muss	s�chergestellt	werden,	dass	d�e	Taste	ON/ZERO Off	(E�n/Null	

Aus)	betät�gt	w�rd,	um	das	System	nach	Herausz�ehen	des	Netzsteckers	vollständ�g	auszuschalten.

Ausführl�chere	Installat�onsanwe�sungen	bef�nden	s�ch	�m	Rela�s-Opt�onsk�t	(falls	d�es	erworben	wurde).
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1.� Überblick über Teile und Bedienelemente

Abb�ldung	1-1.	T51P-Ind�kator.

1

2

3

TABELLE 1-1. TEILE DES T51P
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Artikel Beschreibung

1 Datenet�kett

2 Vordergehäuse

3 Bed�enfeld

4 Verstellknopf	(2)

5 Montagehalterung

6 S�cherhe�tsschraube

7 Datenet�kett			

8 H�nteres	Gehäuse

9 Batter�eabdeckung

10 Schraube	(4)	

11 Strombuchse

12 Lochstopfen	für	Opt�on

13 Zugentlastung	für	alterna-
t�ven	Wägezellenanschluss

14 Wägezellenanschluss

15 Lochstopfen	für	Opt�on

16 RS232-Anschluss
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TABELLE 1-�. TEILE DES T51XW

Abb�ldung	1-2.	T51XW-Ind�kator.

1
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9 10 12 1311 14

1.� Überblick über Teile und Bedienelemente (Forts.)

Artikel Beschreibung

1 Datenet�kett

2 Vordergehäuse

3 Bed�enfeld

4 Verstellknopf	(2)

5 Montagehalterung

6 Schraube	(4)

7 H�nteres	Gehäuse

8 Datenet�kett

9 Zugentlastung	für	Opt�on

10 Zugentlastung	für	RS232

11 Zugentlastung	für	Opt�on

12 Zugentlastung	für	Opt�on

13 Zugentlastung	für		
Wägezellenkabel

14 Netzkabel
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1.� Überblick über Teile und Bedienelemente (Forts.)

TABELLE 1-�. HAUPTPLATINE

Abb�ldung	1-3.	Hauptplat�ne

1 2 3 4 5 67

Artikel Beschreibung

1 Abtastung	Drahtbrücke	W1

2 Alternat�ver	Wägezellenklemmenblock	J4

3 Abtastung	Drahtbrücke	W2

4 S�cherhe�tsschalter	SW2

5 Externer	E�ngangsklemmenblock	J9

6 RS232-Klemmenblock	J7	(nur	T51XW)

7 Wägezellenanschluss

HAUPTPLATINE

DRAHTBRÜCKE DRAHTBRÜCKE BATTERIE

SPERRE	EIN
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1.� Überblick über Teile und Bedienelemente (Forts.)
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Abb�ldung	1-4.	Bed�enelemente	und	Ind�katoren

TABELLE 1-�. BEDIENFELD

Nr. Bezeichnung

1 LED	„UNDER“	(Unter)

2 LED	„ACCEPT“	(Akzept�eren)

3 LED	„OVER“	(Über)

4 Kapaz�tätsaufkleberfenster

5 Eck�ge	Klammern	(n�cht	verwendet)

6 Symbole	für	K�logramm,	Gramm

7 Waagensymbol	(n�cht	verwendet)

8 Bere�chssymbol

9 Prozentsymbol

10 Symbole	für	lb,	oz,	lb:oz

11 Tonnensymbol

12 Batter�eladesymbol

13 Symbole	für	Benutzerdef�n�erte	
E�nhe�t

14 Dynam�ksymbol

Nr. Bezeichnung

15 Taste	TARE	Menu-Cal	(Tara,	Menü,	
Kal�br�eren)

16 Stückzahlsymbol

17 Taste	FUNCTION	Mode	(Funkt�on,	Modus)

18 Taste	PRINT	Un�ts	(Drucken,	E�nhe�ten)

19 Taste	ON/ZERO	Off	(E�n/Null,	Aus)

20 Ze�gersymbole	(n�cht	verwendet)

21 Bruttosymbole

22 Vore�nstellungstara-,	Tarasymbole

23 Anze�ge	für	stab�les	Gew�cht

24 M�nus-Symbol

25 Nullm�ttelpunkt-Anze�ge

26 NET-Symbol

27 Anze�ge	m�t	7	Segmenten

16
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1.�     Bedienelementfunktionen

Taste

Pr�märe	Funkt�on	

(Kurzes	Drücken)
ON/ZERO (Ein/Null)

Schaltet	den		

Ind�kator	e�n.

Wenn	der	Ind�kator	

e�ngeschaltet	�st,	w�rd	

er	auf	Null	gestellt.

PRINT (DRUCKEN)
Überträgt	den	aktuellen	

Wert	an	d�e	gewählten	

COM-Anschlüsse,	wenn	

AUTOPRINT	(autom.	

Drucken)	auf	„Off“	

(Aus)	gestellt	�st.

FUNCTION (FUNKTION)
Le�tet	e�nen		

Anwendungsmodus	e�n.

Blendet	kurz	d�e	Bezugs-

daten	des	akt�ven	Modus	

e�n.

TARE (TARA)
Führt	e�ne		

Tarafunkt�on	aus.

Sekundäre	Funkt�on

(Langes	Drücken)
Off (Aus)

Schaltet	den	Ind�kator	

aus.

Einheiten
Ändert	d�e	Wägee�nhe�t.

Mode (Modus)
Ermögl�cht	das	Ändern	

des	Anwendungsmodus.

Durch	Drücken	und	

Halten	der	Taste	w�rd	

durch	d�e	Mod�		

geblättert.

Menu-Cal  
(Menü-Kalibrierung)

Ruft	das	Benutzermenü	

auf.

Menüfunkt�on	

(Kurzes	Drücken)
Yes (Ja)

Akzept�ert	d�e	aktuelle	

E�nstellung	auf	der	

Anze�ge.

No (Nein)
Rückt	zum	nächsten	

Menü	oder	Menüele-

ment	vor.

We�st	d�e	aktuelle	E�n-

stellung	auf	der		

Anze�ge	zurück	und	

rückt	zur	nächsten	

verfügbaren	E�nstellung	

vor.

Erhöht	den	Wert.

Back (Zurück)
Geht	zum	vorher�gen	

Menüelement	zurück.

Verr�ngert	den	Wert	e�nes	

Ze�chens.	

Exit (Beenden)
Beendet	das		

Benutzermenü.

Br�cht	d�e	momentan	

durchgeführte		

Kal�br�erung	ab.

TABELLE 1-5. BEDIENELEMENTFUNKTIONEN
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�. INSTALLATION
�.1 Auspacken

�.� Externe Anschlüsse

�.�.1  Wägebrücke mit Steckverbinder an T51P
Ohaus-Wägebrücken	m�t	e�nem	Steckverb�nder	können	an	der	externen	Wägezellenanschlussbuchse	angeschlossen	werden	

(Abb.	1-1,	Punkt	14).	Für	Informat�onen	über	Wägebrücken	ohne	Steckverb�nder	s�ehe	Abschn�tt	2.3.2.

�.�.�  RS���-Schnittstellenkabel zum T51P
Schl�eßen	S�e	das	opt�onale	RS232-Kabel	am	RS232-Anschluss	an	(s�ehe	Abb.	1-1,	Punkt	16).

Stift Verbindung
1 N/C

2 TXD

3 RXD

4 N/C

5 GND

6 N/C

7 CTS

8 RTS

9 N/C

Abb�ldung	2-1.	RS232-St�fte

Packen	S�e	folgende	Komponenten	aus:	

	 •	T51P-	oder	T51XW-Ind�kator	 •	Kapaz�tätsaufkleberblatt

	 •	Netzkabel	(nur	T51P)	 •	Vers�egelungssatz	für	e�chpfl�cht�ge	Anwendungen

	 •	Montagehalterung	 •	Bed�enungsanle�tung	auf	CD

	 •	Verstellknopf	(2)		 •	Garant�ekarte

12345

6789

�.�.�  Netzstrom zum T51P
Schl�eßen	S�e	das	Netzkabel	(�m	L�eferumfang	enthalten)	an	d�e	Strombuchse	an	(Abb.	1-1,	Punkt	11)	und	stecken	S�e		

anschl�eßend	den	Netzstecker	�n	e�ne	Wandsteckdose	e�n.

�.�.�  Netzstrom zum T51XW
Schl�eßen	S�e	den	Netzstecker	an	e�ne	ordnungsgemäß	geerdete	Steckdose	an.

�.�.5  Batteriestrom zum T51P
Der	Ind�kator	kann	m�th�lfe	von	Alkal�batter�en	(n�cht	�m	L�eferumfang	enthalten)	betr�eben	werden,	wenn	ke�n	Netzstrom	zur		

Verfügung	steht.	Er	schaltet	automat�sch	auf	Batter�ebetr�eb	um,	wenn	e�n	Stromausfall	auftr�tt	oder	das	Netzkabel		

herausgezogen	w�rd.	Der	Ind�kator	kann	m�t	Batter�estrom	b�s	zu	80	Stunden	betr�eben	werden.

Bauen	S�e	d�e	Batter�eabdeckung	aus	(Abb.	1-1,	Punkt	9)	und	legen	S�e	6	Alkal�batter�en		

des	Typs	C	(LR14)	�n	der	angegebenen	Ausr�chtung	e�n.	Bauen	S�e	den	Batter�edeckel	w�eder	e�n.

Während	des	Batter�ebetr�ebs	ze�gt	e�n	Batter�eladesymbol	den	Batter�estatus	an.

Der	Ind�kator	schaltet	s�ch	automat�sch	aus,	wenn	d�e	Batter�en	völl�g	entladen	s�nd.

ENTLADEN

25%	GELADEN

50%	GELADEN

75	%	GELADEN

VOLL	GELADEN
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VORSICHT: STROMSCHLAGGEFAHR. ALLE NETZSTROMANSCHLÜSSE VOM INDIKATOR ABTRENNEN, 
BEVOR WARTUNGSARBEITEN DURCHGEFÜHRT ODER INTERNE ANSCHLÜSSE HERGESTELLT WERDEN.  
DAS GEHÄUSE SOLLTE NUR VON EINER DAZU BEFUGTEN UND QUALIFIZIERTEN PERSON, Z. B. EINEM 
ELEKTROTECHNIKER, GEÖFFNET WERDEN.

T51P
Entfernen	S�e	d�e	v�er	Kreuzschl�tzschrauben	vom	h�nteren	Gehäuse.

Achten	S�e	be�m	Ausbauen	des	vorderen	Gehäuses	darauf,	dass	d�e	�nternen	Anschlüsse	�ntakt	ble�ben.

Nach	Herstellen	aller	Anschlüsse	w�rd	das	vordere	Gehäuse	w�eder	angebracht.

T51XW
Entfernen	S�e	d�e	v�er	Sechskantkopfschrauben	vom	h�nteren	Gehäuse.

Öffnen	S�e	das	Gehäuse,	�ndem	S�e	das	vordere	Gehäuse	vors�cht�g	nach	vorne	z�ehen.

Nach	Herstellen	aller	Anschlüsse	w�rd	das	vordere	Gehäuse	w�eder	angebracht.

D�e	Schrauben	sollten	komplett	festgezogen	werden,	um	e�nen	wasserd�chten	Abschluss	zu	gewährle�sten.

�.�.�  Wägebrücke ohne Steckverbinder an T51P oder T51XW
Wägebrücken	ohne	Steckverb�nder	müssen	am	�nternen	Wägezellenanschluss	auf	der		

Hauptplat�ne	angeschlossen	werden.	Führen	S�e	das	Wägezellenkabel	durch	d�e	Zugentlastung		

(Abb.	1-1,	Punkt	13	oder	Abb.	1-2,	Punkt	13)	und	schl�eßen	S�e	es	an	Klemmenle�ste		

J4	an	(Abb.	1-3,	Punkt	2).	Z�ehen	S�e	d�e	Zugentlastung	fest,	um	e�nen	wasserd�chten		

Abschluss	zu	gewährle�sten.

Stift Verbindung
J4-1 +EXE

J4-2 +SEN

J4-3 +SIG

J4-4 GND

J4-5 -SIG

J4-6 -SEN

J4-7 -EXEDrahtbrückenanschlüsse
Für	e�ne	4-adr�ge	Wägezelle	ohne	Abtastdrähte:	Drahtbrücken	W1	und	W2	müssen	�n		

�hrer	Pos�t�on	belassen	werden,	wodurch	d�e	zwe�	St�fte	kurz	geschlossen	werden.

Für	e�ne	6-adr�ge	Wägezelle	m�t	Abtastdrähten	müssen	Drahtbrücken	W1	und	W2		

ausgebaut	werden.	Für	Wägezellen	m�t	e�nem	zusätzl�chen	Erdungsabsch�rmungsdraht:	

Schl�eßen	S�e	d�e	Absch�rmung	an	d�e	m�ttlere	Pos�t�on	(GND	-	Erde)	von	J4	an.		

Abb�ldung	2-2.	Drahtbrückenanschlüsse

Nach	Abschluss	der	Verdrahtung	und	E�nr�chtung	der	Drahtbrücken	werden	d�e	Schrauben	des	Ind�katorgehäuses	ersetzt.		
Stellen	S�e	s�cher,	dass	der	flüss�gke�tsfeste	Anschluss	r�cht�g	festgezogen	wurde.

�.�.� Montagewinkel
R�chten	S�e	den	Wandmontagew�nkel	auf	d�e	Gew�ndelöcher	auf	der	Se�te	des	Ind�kators	aus	und	bauen	S�e	d�e	Knöpfe	

e�n.	Stellen	S�e	den	Ind�kator	auf	den	gewünschten	W�nkel	e�n	und	z�ehen	S�e	d�e	Knöpfe	fest.

�.� Interne Anschlüsse
Für	e�n�ge	Anschlüsse	muss	das	Gehäuse	geöffnet	werden.

�.�.1 ÖFFNEN DES GEHÄUSES

OFFENE DRAHTBRÜCKEN

ODER

KURZ GESCHLOSSENE DRAHTBRÜCKE
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Stift Verbindung
J7-1 RTS

J7-2 TXD

J7-3 RXD

J7-4 CTS

J7-5 GND

�.�.� RS���-Schnittstellenkabel zum T51XW
Führen	S�e	das	opt�onale	RS232-Kabel	durch	d�e	Zugentlastung	(Abb.	1-2,	Punkt	10)	und	

schl�eßen	S�e	es	an	Klemmenle�ste	J7	an	(Abb.	1-3,	Punkt	6).	Z�ehen	S�e	d�e	Zugentlastung	

fest,	um	e�nen	wasserd�chten	Abschluss	zu	gewährle�sten.

�.�.�  Fußschalter zum T51P oder T51XW
Führen	S�e	das	opt�onale	Fußschalterkabel	durch	d�e	Zugentlastung	(Abb.	1-1,	Punkt	15	oder	Abb.	1-2,	Punkt	11)	und	schl�eßen	

S�e	es	an	Klemmenle�ste	J9	an	(Abb.	1-3,	Punkt	5).

�.�  Ausrichtung des hinteren T51P-Gehäuses
Der	T51P	bef�ndet	s�ch	be�	Ausl�eferung	�n	der	Wandmontagenausr�chtung,	wobe�	d�e	Anschlüsse	unter	der	Anze�ge	austreten.		

Das	h�ntere	Gehäuse	kann	umgedreht	werden,	sodass	d�e	Anschlüsse	über	der	Anze�ge	austreten,	wenn	der	T51P	hor�zontal	auf	

e�nen	T�sch	gestellt	w�rd.	Zum	Umdrehen	des	h�nteren	Gehäuses	entfernen	S�e	d�e	v�er	Kreuzschl�tzkopfschrauben,	drehen	S�e	das	

Gehäuse	vors�cht�g	um	180	Grad	und	bauen	S�e	d�e	Schrauben	erneut	e�n.

�.5  Montagewinkel
Befest�gen	S�e	den	W�nkel	m�t	Befest�gungsm�tteln	(n�cht	�m	L�eferumfang	enthalten),	d�e	für	d�e	Art	der	Montagefläche	gee�gnet	

s�nd,	an	e�ner	Wand	oder	e�nem	T�sch.	In	den	W�nkel	können	Schrauben	b�s	zu	e�ner	Größe	von	6	mm	(1/4”)	e�ngebaut	werden.		

Lokal�s�eren	S�e	d�e	�n	Abb�ldung	2-4	dargestellten	Montagelöcher.

Abb�ldung	2-3.		Wandmontagekonf�gurat�on Abb�ldung	2-4.		T�schkonf�gurat�on

Abb�ldung	2-5.	Abmessungen	des	Montagew�nkels.

10	mm

75	mm	
(2,9	�n.)

271	mm	
10,7	�n.

146	mm	
5,7	�n.

90	mm	
3,5	�n.

75	mm
2,9	�n.

52	mm
2,0	�n.

24	mm	
0,94	�n.

12	mm	
0,49	�n.

10	mm 0,39	�n.
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� EINSTELLUNGEN
�.1  Menüstruktur

TABELLE �-1. MENUSTRUKTUR.

Anmerkungen:
(1)	Ausgeblendet,	wenn	LFT	auf	ON	(E�n)	steht
(2)	In	der	aktuellen	E�nstellung	gesperrt,	wenn	LFT	auf	ON	(E�n)	steht.
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�.1 Menüstruktur (Forts.)

TABLE �-1. MENU STRUCTURE (Cont.).

Anmerkungen:
(1)	Ausgeblendet,	wenn	LFT	auf	ON	(E�n)	steht
(2)	In	der	aktuellen	E�nstellung	gesperrt,	wenn	LFT	auf	ON	(E�n)	steht.
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     Zero		 	 	 	 	 	 Perform	

Span	 	 	 	 	 	 Perform

L�near�ty		 	 	 	 Perform

Cal	Test	 	 	 	 	 Perform

Geograph�c	

Adjustment		 	 	 Set	00…Set 1�…Set	31

End	Cal�brat�on	 Beendet	das	Menü		 	 	 	 	

	 	 	 	 	 	 	 CALIBRATE	(Kal�br�eren)

�.� Menünavigation
Rufen	S�e	das	Menü	auf,	�ndem	S�e	d�e	Taste	Menu-Cal	drücken,	b�s	MENU	e�ngeblendet	w�rd.		Das	erste		 	 	

Menü	w�rd	angeze�gt.	Drücken	S�e	d�e	Taste	No	oder	Back,	um	zu	e�nem	anderen	Menü	zu	gelangen.	

Drücken	S�e	d�e	Taste	Yes,	um	das	Menü	aufzurufen.		Wenn	S�e	s�ch	�m	Menü	bef�nden,	drücken	S�e	auf	Yes,	um	d�e	Menüele-

mente�nstellung	zu	prüfen,	bzw.	auf	No	oder	Back,	um	zum	nächsten	Menüelement	vorzurücken.	Be�m	Betrachten	der	E�nstellung	

drücken	S�e	auf	Yes,	um	d�e	E�nstellung	zu	akzept�eren,	bzw.	auf	No	oder	Back,	um	d�e	E�nstellung	zu	ändern.	Nach	Vornehmen	

aller	E�nstellungen	drücken	S�e	auf	Exit,	um	zum	aktuellen	Anwendungsmodus	zurückzukehren.

Für	Menüelemente	m�t	alphanumer�schen	E�nstellungen	w�e	Kapaz�tät	w�rd	d�e	aktuelle	E�nstellung	so		

angeze�gt,	dass	alle	Z�ffern	bl�nken.	Drücken	S�e	auf	No,	um	m�t	dem	Bearbe�ten	zu	beg�nnen.

D�e	erste	Z�ffer	w�rd	bl�nkend	angeze�gt.		

Drücken	S�e	auf	No,	um	d�e	Z�ffer	hochzuzählen,	bzw.	Yes,	um	d�e	Z�ffer	zu	akzept�eren	und	zur	nächsten	

Z�ffer	vorzurücken.		

W�ederholen	S�e	d�eses	Verfahren	für	alle	Z�ffern.

Drücken	S�e	auf	Yes,	nachdem	d�e	letzte	Z�ffer	e�ngestellt	wurde.		

D�e	neue	E�nstellung	w�rd	so	angeze�gt,	dass	alle	Z�ffern	bl�nken.	Drücken	S�e	auf	Yes,	um	d�e	E�nstellung	zu	

akzept�eren,	bzw.	auf	No	,	um	m�t	dem	Bearbe�ten	fortzufahren.

D�ese	Methode	g�lt	auch	zum	E�nstellen	von	Über-	und	Unter-Z�elwerten	be�m	Kontrollwägen.	

Be�	dem	Menüelement	„End“	(Ende)	rückt	d�e	Anze�ge	be�	Drücken	von	Yes	zum	nächsten	Menü	vor,	

während	s�e	be�m	Drücken	von	No	zum	Anfang	des	aktuellen	Menüs	zurückkehrt.

�.�     Kalibrierungsmenü 
Wenn	CAL	angeze�gt	w�rd,	drücken	S�e	auf	Yes,	um	d�e	Menüauswahl	„Cal�brat�on“	(Kal�br�erung)	zu	akz-

ept�eren.	Drücken	S�e	auf	No,	um	zum	gewünschten	Kal�br�erungsmenüelement	vorzurücken.	Es	stehen	dre�	

Kal�br�erungsverfahren	zur	Verfügung:	Nullkal�br�erung,		

Messspannenkal�br�erung	und	L�near�tätskal�br�erung.		

HINWEISE:	

1.	 Stellen	S�e	s�cher,	dass	d�e	entsprechenden	Kal�br�ergew�chte	zur	Ver-

fügung	stehen,	bevor	S�e	m�t	der	Kal�br�erung	beg�nnen.		

2.	 Stellen	S�e	s�cher,	dass	d�e	Waage	während	des	gesamten		

Kal�br�erungsverfahrens	eben	und	stab�l	�st.		

3.	 D�e	Kal�br�erung	kann	n�cht	durchgeführt	werden,	wenn	LFT		

(E�chpfl�cht�g)	e�ngeschaltet	�st.

4.	 Lassen	S�e	den	Ind�kator	ca.	5	M�nuten	aufwärmen,	nachdem	er	s�ch	

auf	Raumtemperatur	stab�l�s�ert	hat.

5.	 Zum	Abbrechen	der	Kal�br�erung	drücken	S�e	jederze�t	während	des	

Kal�br�erungsverfahrens	auf	Ex�t.

6.	 Wenn	e�ne	bel�eb�ge	Opt�on	�m	Menü	„GMP“	akt�v�ert	�st,	werden	d�e	

Kal�br�erungsergebn�sse	automat�sch	gedruckt.
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�.�.1 Nullkalibrierung
Be�	der	Nullkal�br�erung	w�rd	e�n	Kal�br�erungspunkt	verwendet.		Der	Nullkal�br�erungspunkt	w�rd	ohne	Ge-

w�cht	auf	der	Waage	festgelegt.	Verwenden	S�e	d�ese	Kal�br�erungsmethode,	um	untersch�edl�che	Vorlasten	

auszugle�chen,	ohne	d�e	Messspannen-	oder	L�near�tätskal�br�erung	zu	bee�nflussen.	

Wenn	ZErO	angeze�gt	w�rd,	drücken	S�e	auf	Yes,	um	d�e	Nullkal�br�erung	e�nzule�ten.	

Auf	der	Anze�ge	bl�nken	d�e	0	und	d�e	Kal�br�erungse�nhe�t.	Drücken	S�e	auf	Yes,	um	den	Nullpunkt	festzule-

gen.

Auf	der	Anze�ge	ersche�nt	--C--,	während	der	Nullpunkt	erm�ttelt	w�rd.

Wenn	d�e	Nullkal�br�erung	abgeschlossen	�st,	ersche�nt	auf	der	Anze�ge	dONE.		

Dann	kehrt	d�e	Waage	zum	akt�ven	Wägemodus	zurück	und	ze�gt	den	tatsächl�chen	Gew�chtswert	an.

�.�.� Messspannenkalibrierung
D�e	Messspannenkal�br�erung	verwendet	zwe�	Punkte	zum	E�nstellen	der	Waage.	Der	Messspannenkal�br�er-

ungspunkt	w�rd	festgelegt,	wenn	e�n	Kal�br�erungsgew�cht	auf	d�e	Waage	gelegt	w�rd.		Der	Nullkal�br�erungs-

punkt	w�rd	ohne	Gew�cht	auf	der	Waage	festgelegt.

Wenn	SPAN	angeze�gt	w�rd,	drücken	S�e	d�e	Taste	Yes,	um	das	Menüelement	„Span	Cal�brat�on“	(Messs-

pannenkal�br�erung)	e�nzule�ten.

Auf	der	Anze�ge	bl�nkt	der	Messspannenkal�br�erungspunkt.	Legen	S�e	das	angegebene	Gew�cht	auf	d�e	

Waage	und	drücken	S�e	auf	Yes.

Um	e�nen	anderen	Messspannenkal�br�erungspunkt	bzw.	e�ne	andere	Kal�br�erungse�nhe�t	zu	wählen,	bear-

be�ten	S�e	d�e	E�nstellung	w�e	�n	Abschn�tt	3.2,	Menünav�gat�on,	erläutert.	Wenn	d�e	gewünschte	E�nstellung	

angeze�gt	w�rd,	legen	S�e	das	angegebene	Gew�cht	auf	d�e	Waage	und	drücken	S�e	auf	Yes.

Auf	der	Anze�ge	ersche�nt	--C--,	während	der	Messspannenpunkt	erm�ttelt	w�rd.

Auf	der	Anze�ge	bl�nkt	0.

Ohne	dass	s�ch	auf	der	Waage	Gew�cht	bef�ndet,	drücken	S�e	d�e	Taste	Yes,	um	den	Nullpunkt	festzulegen.

Auf	der	Anze�ge	ersche�nt	--C--,	während	der	Nullpunkt	erm�ttelt	w�rd.

Wenn	d�e	Messspannenkal�br�erung	abgeschlossen	�st,	ersche�nt	auf	der	Anze�ge	dONE.		

Dann	kehrt	d�e	Waage	zum	akt�ven	Wägemodus	zurück	und	ze�gt	den	tatsächl�chen	Gew�chtswert	an.
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�.�.� Linearitätskalibrierung  

Be�	der	L�near�tätskal�br�erung	werden	dre�	Kal�br�erungspunkte	verwendet.	Der	volle	Kal�br�erungspunkt	w�rd	

m�t	e�nem	Gew�cht	auf	der	Waage	festgelegt.	Der	m�ttlere	Kal�br�erungspunkt	w�rd	m�t	e�nem	Gew�cht	auf	der	

Waage	festgelegt,	das	der	Hälfte	des	vollen	Kal�br�erungsgew�chts	auf	der	Waage	entspr�cht.	Der	Nullka-

l�br�erungspunkt	w�rd	ohne	Gew�cht	auf	der	Waage	festgelegt.	D�e	m�ttleren	Kal�br�erungspunkte	können	

während	des	Kal�br�erungsverfahrens	vom	Benutzer	n�cht	geändert	werden.

Wenn	LINEAr	angeze�gt	w�rd,	drücken	S�e	d�e	Taste	Yes,	um	das	Menüelement	„L�near�ty	Cal�brat�on“	(L�n-

ear�tätskal�br�erung)	e�nzule�ten.

Auf	der	Anze�ge	bl�nkt	der	volle	Kal�br�erungspunkt	und	d�e	Kal�br�erungse�nhe�t.	Legen	S�e	das	angegebene	

Gew�cht	auf	d�e	Waage	und	drücken	S�e	auf	Yes.

Um	e�nen	anderen	vollen	Kal�br�erungspunkt	bzw.	e�ne	andere	Kal�br�erungse�nhe�t	(kg	oder	lb)	zu	wählen,	

bearbe�ten	S�e	d�e	E�nstellung	w�e	�n	Abschn�tt	3.2,	Menünav�gat�on,	erläutert.	Wenn	d�e	gewünschte	E�n-

stellung	angeze�gt	w�rd,	legen	S�e	das	angegebene	Gew�cht	auf	d�e	Waage	und	drücken	S�e	auf	Yes.

Auf	der	Anze�ge	ersche�nt	--C--,	während	der	volle	Punkt	erm�ttelt	w�rd.

Auf	der	Anze�ge	bl�nkt	der	m�ttlere	Kal�br�erungspunkt.	

Legen	S�e	das	angegebene	Gew�cht	auf	d�e	Waage	und	drücken	S�e	auf	Yes.

Auf	der	Anze�ge	ersche�nt	--C--,	während	der	m�ttlere	Punkt	erm�ttelt	w�rd.

Auf	der	Anze�ge	bl�nkt	0.

Ohne	dass	s�ch	auf	der	Waage	Gew�cht	bef�ndet,	drücken	S�e	d�e	Taste	Yes,	um	den	Nullpunkt	festzulegen.

Auf	der	Anze�ge	ersche�nt	--C--,	während	der	Nullpunkt	erm�ttelt	w�rd.

Wenn	d�e	L�near�tätskal�br�erung	abgeschlossen	�st,	ersche�nt	auf	der	Anze�ge	dONE.		

Dann	kehrt	d�e	Waage	zum	akt�ven	Wägemodus	zurück	und	ze�gt	den	tatsächl�chen	Gew�chtswert	an.
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�.�.� Kalibrierungstest    

E�n	Kal�br�erungstest	w�rd	zum	Vergle�ch	e�nes	bekannten	Kal�br�ergew�chts	m�t	den	gespe�cherten	Messspan-

nen-Kal�br�erungsdaten	verwendet.

HINWEIS:		Der	Kal�br�erungstest	�st	�mmer	verfügbar	(selbst	wenn	LFT	auf	ON	[E�n]	gestellt	�st).

Wenn	tESt	angeze�gt	w�rd,	drücken	S�e	d�e	Taste	Yes,	um	das	Menüelement	„Cal�brat�on	Test“	(Kal�br�erungst-

est)	e�nzule�ten.

Auf	der	Anze�ge	bl�nkt	0.		Ohne	dass	s�ch	auf	der	Waage	Gew�cht	bef�ndet,	drücken	S�e	auf	Yes,	um	den	aktuel-

len	Nullpunkt	aufzuze�chnen.

Auf	der	Anze�ge	ersche�nt	--t--,	während	der	Nullpunkt	aufgeze�chnet	w�rd.

Auf	der	Anze�ge	bl�nkt	das	Messspannenkal�br�erungsgew�cht,	wobe�	der	Wert	von	der	letzten	Kal�br�erung	

verwendet	w�rd.	Das	Be�sp�el	ze�gt	e�n	Testgew�cht	von	30	kg.

Legen	S�e	das	angegebene	Testgew�cht	auf	d�e	Waage	und	drücken	S�e	auf	Yes.			

Auf	der	Anze�ge	ersche�nt	--t--,	während	d�e	Daten	verarbe�tet	werden.

D�e	tatsächl�che	D�fferenz	zw�schen	den	Kal�br�erungsdaten	und	dem	Testgew�cht	bl�nkt	auf	der	Anze�ge.		

Das	Be�sp�el	ze�gt	e�ne	D�fferenz	von	0,010	kg.	Das	Ergebn�s	des	Kal�br�erungstests	w�rd	ausgedruckt.

Nach	fünf	Sekunden	w�rd	der	Kal�br�erungstest	beendet	und	d�e	Waage	kehrt	zum	akt�ven	Wägemodus	zurück	

und	ze�gt	das	aktuelle	Gew�cht	an.

�.�.5 Geografischer Anpassungsfaktor 
Zur	E�nstellung	des	GEO-Faktors,	der	Ihrem	Standort	entspr�cht,	bez�ehen	S�e	s�ch	b�tte	auf	Tabelle	3-3.

00	b�s	31

�.�.� Kalibrierung Ende 
Rückt	zum	nächsten	Menü	vor.	



•
•
• 
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	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Höhe	über	dem	Meeressp�egel	�n	Meter
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 0			 	 	 	 325			 	 650	 	 	 975			 	 	 1300		 	 1625		 	 	 1950		 				2275		 				2600		 						2925				 				3250
			 	 	 	 	 	 	 	 	 	 325	 		 	 	 650					 	 975			 	 1300	 		 	 1625		 	 1950	 		 	 2275	 				2600		 				2925	 						3250							 3575
		 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Höhe	über	dem	Meeressp�egel	�n	Fuß
		 	 	 	 	 	 	 	 	 	 0			 	 	 1060	 		 	 2130	 	 3200	 	 	 4260	 		 5330		 	 	 6400		 				7460		 					8530									9600		 				10660
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	1060			 	 2130		 	 	 3200		 	 4260		 	 	 5330		 	 6400		 	 	 7460		 				8530		 					9600							10660					 	11730
0°00’			-			5°46’		 	 	 	 5			 	 	 	 4			 	 	 	 4			 	 	 3			 	 	 	 3			 	 	 2			 	 	 	 2	 	 							1											 1	 	 	 	 0	 	 	 	 	 0
5°46’			-			9°52’		 	 	 	 5			 	 	 	 5			 	 	 	 4			 	 	 4			 	 	 	 3			 	 	 3			 	 	 	 2	 	 							2											 1	 	 	 	 1	 	 	 	 	 0
9°52’			-	12°44’		 	 	 	 6			 	 	 	 5			 	 	 	 5			 	 	 4			 	 	 	 4			 	 	 3			 	 	 	 3	 	 							2											 2	 	 	 	 1	 	 	 	 	 1
12°44’	-	15°06’		 	 	 	 6			 	 	 	 6			 	 	 	 5			 	 	 5			 	 	 	 4			 	 	 4			 	 	 	 3	 	 							3											 2	 	 	 	 2	 	 	 	 	 1
15°06’	-	17°10’		 	 	 	 7			 	 	 	 6			 	 	 	 6			 	 	 5			 	 	 	 5			 	 	 4			 	 	 	 4	 	 							3											 3	 	 	 	 2	 	 	 	 	 2
17°10’	-	19°02’		 	 	 	 7			 	 	 	 7			 	 	 	 6			 	 	 6			 	 	 	 5			 	 	 5			 	 	 	 4	 	 							4											 3	 	 	 	 3	 	 	 	 	 2
19°02’	-	20°45’		 	 	 	 8			 	 	 	 7			 	 	 	 7	 		 	 	 6	 		 	 	 	 6			 	 	 5			 	 	 	 5	 											4											 4	 	 	 	 3	 	 	 	 	 3
20°45’	-	22°22’		 	 	 	 8			 	 	 	 8			 	 	 	 7	 		 	 	 7			 	 	 	 6			 	 	 6			 	 	 	 5	 											5											 4	 	 	 	 4	 	 	 	 	 3
22°22’	-	23°54’		 	 	 	 9			 	 	 	 8			 	 	 	 8	 		 	 	 7	 	 	 	 	 7			 	 	 6			 	 	 	 6	 											5											 5	 	 	 	 4	 	 	 	 	 4
23°54’	-	25°21’		 	 	 	 9			 	 	 	 9			 	 	 	 8			 	 	 8			 	 	 	 7			 	 	 7			 	 	 	 6	 											6											 5			 	 	 5	 	 	 	 	 4
25°21’	-	26°45’		 	 	 	 10	 	 	 	 9			 	 	 	 9			 	 	 8			 	 	 	 8			 	 	 7			 	 	 	 7	 											6	 									 6	 	 	 	 5	 	 	 	 	 5
26°45’	-	28°06’		 	 	 	 10	 	 	 	 10	 	 	 	 9			 	 	 9			 	 	 	 8			 	 	 8			 	 	 	 7	 											7											 6	 	 	 	 6	 	 	 	 	 5
28°06’	-	29°25’		 	 	 	 11	 	 	 	 10	 	 	 	 10	 	 	 9			 	 	 	 9			 	 	 8			 	 	 	 8	 											7											 7			 	 	 6	 	 	 	 	 6
29°25’	-	30°41’		 	 	 	 11	 	 	 	 11	 	 	 	 10	 	 	 10	 	 	 	 9			 	 	 9			 	 	 	 8	 											8											 7	 	 	 	 7	 	 	 	 	 6
30°41’	-	31°56’		 	 	 	 12	 	 	 	 11	 	 	 	 11	 	 	 10	 	 	 	 10	 	 	 9			 	 	 	 9	 											8											 8	 	 	 	 7	 	 	 	 	 7
31°56’	-	33°09’		 	 	 	 12	 	 	 	 12	 	 	 	 11	 	 	 11	 	 	 	 10	 	 	 10	 	 	 	 9	 											9	 									 8	 	 	 	 8	 	 	 	 	 7
33°09’	-	34°21’		 	 	 	 13	 	 	 	 12	 	 	 	 12	 	 	 11	 	 	 	 11	 	 	 10	 	 	 	 10	 							9											 9	 	 	 	 8	 	 	 	 	 8
34°21’	-	35°31’		 	 	 	 13		 	 	 	 13		 	 	 	 12		 	 	 12		 	 	 	 11	 	 	 11	 		 	 	 10		 						10											 9	 	 	 	 9	 	 	 	 	 8
35°31’	-	36°41’		 	 	 	 14		 	 	 	 13		 	 	 	 13		 	 	 12		 	 	 	 12		 	 	 11		 	 	 	 11		 						10											 10	 	 	 9	 	 	 	 	 9
36°41’	-	37°50’		 	 	 	 14		 	 	 	 14		 	 	 	 13		 	 	 13		 	 	 	 12		 	 	 12		 	 	 	 11		 						11											 10		 								10	 	 	 	 9
37°50’	-	38°58’		 	 	 	 15		 	 	 	 14		 	 	 	 14		 	 	 13		 	 	 	 13		 	 	 12		 	 	 	 12		 						11										 11		 							10		 	 	 	 10
38°58’	-	40°05’		 	 	 	 15		 	 	 	 15		 	 	 	 14		 	 	 14		 	 	 	 13		 	 	 13		 	 	 	 12		 						12											 11		 							11		 	 	 	 10
40°05’	-	41°12’		 	 	 	 16		 	 	 	 15		 	 	 	 15		 	 	 14		 	 	 	 14		 	 	 13		 	 	 	 13		 						12											 12	 								11	 	 	 	 11
41°12’	-	42°19’		 	 	 	 16		 	 	 	 16		 	 	 	 15		 	 	 15		 	 	 	 14		 	 	 14		 	 	 	 13		 						13											 12	 								12	 	 	 	 11
42°19’	-	43°26’		 	 	 	 17		 	 	 	 16		 	 	 	 16		 	 	 15		 	 	 	 15		 	 	 14	 		 	 	 14	 						13											 13		 							12		 	 	 	 12
43°26’	-	44°32’		 	 	 	 17		 	 	 	 17		 	 	 	 16		 	 	 16		 	 	 	 15	 	 	 15		 	 	 	 14	 						14											 13	 							13		 	 	 	 12	
44°32’	-	45°38’		 	 	 	 18		 	 	 	 17		 	 	 	 17		 	 	 16		 	 	 	 16	 		 	 15		 	 	 	 15		 						14											 14		 							13	 	 	 	 13
45°38’	-	46°45’		 	 	 	 18		 	 	 	 18		 	 	 	 17		 	 	 17		 	 	 	 16	 	 	 16		 	 	 	 15		 						15										 14		 							14		 	 	 	 13
46°45’	-	47°51’		 	 	 	 19		 	 	 	 18	 	 	 	 	18		 	 	 17		 	 	 	 17		 	 	 16		 	 	 	 16		 						15										 15	 								14	 	 	 	 14	
47°51’	-	48°58’		 	 	 	 19		 	 	 	 19		 	 	 	 18		 	 	 18	 		 	 	 17		 	 	 17		 	 	 	 16	 						16										 15	 								15	 	 	 	 14
48°58’	-	50°06’		 	 	 	 20		 	 	 	 19		 	 	 	 19		 	 	 18		 	 	 	 18	 	 	 17		 	 	 	 17	 						16											 16		 								15	 	 	 	 15
50°06’	-	51°13’		 	 	 	 20		 	 	 	 20		 	 	 	 19		 	 	 19		 	 	 	 18		 	 	 18		 	 	 	 17	 						17											 16	 								16	 	 	 	 15
51°13’	-	52°22’		 	 	 	 21		 	 	 	 20		 	 	 	 20		 	 	 19	 		 	 	 19		 	 	 18	 		 	 	 18	 						17										 17		 							16		 	 	 	 16
52°22’	-	53°31’		 	 	 	 21		 	 	 	 21		 	 	 	 20		 	 	 20		 	 	 	 19		 	 	 19		 	 	 	 18		 						18											 17		 								17	 	 	 	 16
53°31’	-	54°41’		 	 	 	 22	 		 	 	 21		 	 	 	 21		 	 	 20		 	 	 	 20		 	 	 19		 	 	 	 19		 						18											 18		 								17	 	 	 	 17
54°41’	-	55°52’		 	 	 	 22		 	 	 	 22		 	 	 	 21	 		 	 21		 	 	 	 20		 	 	 20		 	 	 	 19		 						19											 18		 								18	 	 	 	 17
55°52’	-	57°04’		 	 	 	 23		 	 	 	 22		 	 	 	 22		 	 	 21		 	 	 	 21		 	 	 20		 	 	 	 20		 						19											 19		 								18	 	 	 	 18
57°04’	-	58°17’		 	 	 	 23		 	 	 	 23	 	 	 	 22	 		 	 22	 	 	 	 21	 		 	 21		 	 	 	 20		 						20											 19		 								19	 	 	 	 18
58°17’	-	59°32’		 	 	 	 24		 	 	 	 23		 	 	 	 23		 	 	 22		 	 	 	 22		 	 	 21		 	 	 	 21		 						20											 20		 								19	 	 	 	 19
59°32’	-	60°49’		 	 	 	 24	 		 	 	 24	 	 	 	 23	 	 	 23		 	 	 	 22		 	 	 22		 	 	 	 21	 						21											 20	 								20	 	 	 	 19
60°49’	-	62°09’		 	 	 	 25		 	 	 	 24		 	 	 	 24		 	 	 23		 	 	 	 23		 	 	 22		 	 	 	 22		 						21											 21	 								20	 	 	 	 20
62°90’	-	63°30’		 	 	 	 25		 	 	 	 25		 	 	 	 24		 	 	 24		 	 	 	 23		 	 	 23		 	 	 	 22		 						22											 21		 								21	 	 	 	 20
63°30’	-	64°55’		 	 	 	 26		 	 	 	 25		 	 	 	 25		 	 	 24		 	 	 	 24		 	 	 23		 	 	 	 23		 						22											 22		 								21	 	 	 	 21
64°55’	-	66°24’		 	 	 	 26		 	 	 	 26		 	 	 	 25		 	 	 25		 	 	 	 24		 	 	 24		 	 	 	 23		 						23											 22		 								22	 	 	 	 21
66°24’	-	67°57’		 	 	 	 27		 	 	 	 26		 	 	 	 26		 	 	 25		 	 	 	 25		 	 	 24		 	 	 	 24		 						23											 23	 							22	 	 	 	 22
67°57’	-	69°35’		 	 	 	 27		 	 	 	 27		 	 	 	 26		 	 	 26		 	 	 	 25		 	 	 25		 	 	 	 24		 						24											 23		 							23	 	 	 	 22
69°35’	-	71°21’		 	 	 	 28		 	 	 	 27		 	 	 	 27		 	 	 26		 	 	 	 26		 	 	 25		 	 	 	 25		 						24											 24	 							23	 	 	 	 23
71°21’	-	73°16’		 	 	 	 28		 	 	 	 28		 	 	 	 27		 	 	 27		 	 	 	 26		 	 	 26		 	 	 	 25		 						25											 24	 							24	 	 	 	 23
73°16’	-	75°24’		 	 	 	 29		 	 	 	 28		 	 	 	 28		 	 	 27	 	 	 	 27	 	 	 26	 		 	 	 26		 						25										 25	 							24	 	 	 	 24
75°24’	-	77°52’		 	 	 	 29		 	 	 	 29		 	 	 	 28		 	 	 28	 		 	 	 27		 	 	 27	 		 	 	 26		 						26											 25		 							25	 	 	 	 24
77°52’	-	80°56’		 	 	 	 30		 	 	 	 29		 	 	 	 29		 	 	 28		 	 	 	 28		 	 	 27		 	 	 	 27		 						26											 26		 								25	 	 	 	 25
80°56’	-	85°45’		 	 	 	 30		 	 	 	 30		 	 	 	 29		 	 	 29		 	 	 	 28		 	 	 28		 	 	 	 27		 						27											 26		 								26	 	 	 	 25
85°45’	-	90°00’		 	 	 	 31		 	 	 	 30		 	 	 	 30		 	 	 29		 	 	 	 29		 	 	 28		 	 	 	 28		 						27											 27		 							26	 	 	 	 26

Geograf�scher	

Bre�tengrad	ab	dem	

Äquator	(Norden	oder	

Süden)	�n	Grad	und	

M�nuten.

TABELLE �-�. GEOGRAFISCHE ANPASSUNGSWERTE



DE-�1Indikatoren der Serie 5000

Reset	 	 	 	 	 	 	 	 	 No,	Yes

Range		 	 	 	 	 	 	 	 Single,	Dual

Full	Scale	Capac�ty		 	 1…999950

Graduat�on		 	 	 	 	 	 0.00001…1000

Power	On	un�t	 	 	 	 	 Auto,	kg,	g,	lb,	oz,	lb:oz

Zero	Range	 	 	 	 	 	 �%,	100%

Auto-Tare	 	 	 	 	 	 	 Off,	On,	Accept

Reta�n	We�ght	Data		 	 Off,	On

Legal	for	Trade		 	 	 	 Off,	On

Beeper	Volume		 	 	 	 Off,	Lo,	H�

Beeper	S�gnal	 	 	 	 	 Off,	Accept,	Under,	Over,	Under-	Over

Button	Beep	 	 	 	 	 	 Off,	On

End	Setup	 	 	 	 	 	 	 Beendet	das	SETUP-Menü				

�.�     Setup-Menü

Wenn	der	Ind�kator	zum	ersten	Mal	�n	Betr�eb	genommen	

w�rd,	rufen	S�e	d�eses	Menü	auf,	um	Bere�chstyp,	Kapaz�tät	

und	Te�lstr�ch	e�nzustellen.

�.�.1 Zurücksetzen  
Setzt	das	Setup-Menü	auf	d�e	Werkse�nstellungen	zurück.

No	 =	n�cht	zurücksetzen.

Yes	 =	zurücksetzen.

HINWEIS:	Wenn	das	Menüelement	„E�chpfl�cht�g“	auf	ON	(E�n)	gestellt	�st,	werden	d�e	E�nstellungen	für	

Bere�ch,	Kapaz�tät,	Te�lstr�ch,	Nullbere�ch,	Auto.	Tar�eren	Gew�chtsdaten	be�behalten	und	E�chpfl�cht�g	n�cht	

zurückgesetzt.		

�.�.� Bereich 
Stellt	d�e	Anzahl	der	Wägebere�che	e�n.

SINGLE	(E�nfach)		=	e�n	Wägebere�ch	von	Null	b�s	Kapaz�tät.

DUAL	(Doppelt)		=	zwe�	Wägebere�che,	Bere�ch	1	re�cht	von	Null	b�s	zur	halben	Kapaz�tät,	und	

Bere�ch	2	re�cht	von	der	halben	Kapaz�tät	b�s	zur	vollen	Kapaz�tät

�.�.� Kapazität 
Stellt	d�e	Waagenkapaz�tät	w�e	�n	Abschn�tt	3.2,	Menünav�gat�on,	erläutert	e�n.

HINWEIS:	Wenn	unter	dem	Menüelement	rANGE	d�e	Opt�on	dUAL	gewählt	wurde,	def�n�ert	d�e	Kapaz�tät-

se�nstellung	d�e	Kapaz�tät	des	Bere�chs	2.	D�e	Kapaz�tät	des	Bere�chs	1	w�rd	automat�sch	als	d�e	Hälfte	der	

Kapaz�tätse�nstellung	def�n�ert:	Ist	d�e	Kapaz�tät	be�sp�elswe�se	auf	15	e�ngestellt,	dann	beträgt	d�e	Kapaz�tät	

für	den	ersten	Bere�ch	7,5.

Nach	E�nstellen	der	Kapaz�tät	w�rd	d�e	pr�märe	E�nhe�t	gewählt.	

kg		 =	d�e	pr�märe	E�nhe�t	�st	K�logramm

lb.		 =	d�e	pr�märe	E�nhe�t	�st	Pfund
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•
•
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�.�.5 Einheit beim Einschalten
Stellt	d�e	nach	dem	E�nschalten	angeze�gte	Maße�nhe�t	e�n.

Auto	 =	zuletzt	verwendete	E�nhe�t	be�m	Ausschalten

PWr.UN	kg		 =	K�logramm

PWr.UN	g			 =	Gramm

PWr.UN	lb		 =	Pfund

PWr.UN	oz			 =	Unzen

PWr.UN	lb:oz	=	Pfund-Unzen

PWr.UN	t				 =	Tonnen

PWr.UN	C	 =	benutzerdef�n�erte	E�nhe�t

	 	 	 	 	

�.�.� Nullbereich
Stellt	den	Prozentsatz	der	Waagenkapaz�tät	e�n,	d�e	auf	Null	gestellt	werden	kann.	

2	%		 =	Null	b�s	zu	2	Prozent	der	Kapaz�tät

100	%		 =	Null	b�s	zur	vollen	Kapaz�tät	

�.�.� Teilstrich
Stellt	d�e	Waagenablesbarke�t	e�n.						 	 	
	 	 	 	 	 0.00001,	0.00002,	0.00005,	0.0001,	0.0002,	0.0005,	0.001,	0.002,	0.005,	0.01,	0.02,
	 	 	 	 	 0.05,	0.1,	0.2,	0.5,	1,	2,	5,	10,	20,	50,	100,	200,	500,	1000.

HINWEIS:	Te�lstr�che�nstellungen	s�nd	auf	Werte	von	„Kapaz�tät	gete�lt	durch	1000“	b�s	zu	„Kapaz�tät	gete�lt	

durch	30000“	beschränkt.	Daher	stehen	n�cht	alle	E�nstellungen	für	jede	Kapaz�tät	zur	Verfügung.

HINWEIS:	Wenn	unter	dem	Menüelement	rANGE	d�e	Opt�on	dUAL	gewählt	wurde,	def�n�ert	d�e	Te�lstr�che�nstel-

lung	den	Te�lstr�ch	des	Bere�chs	1.	Der	Te�lstr�ch	des	Bere�chs	2	w�rd	automat�sch	als	e�nen	Schr�tt	über	der	

Te�lstr�che�nstellung	def�n�ert.	Ist	der	Te�lstr�ch	be�sp�elswe�se	auf	0,001	e�ngestellt,	dann	beträgt	der	Te�lstr�ch	

für	Bere�ch	2	0,002.
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�.�.� Automatische Tara
Stellt	d�e	automat�sche	Tarafunkt�onal�tät	e�n.

OFF	 =	Autom.	Tara	�st	deakt�v�ert.

ON	 =	das	erste	stab�le	Bruttogew�cht	w�rd	tar�ert.

ACCEPt		 =	wenn	der	Anwendungsmodus	CHECK	(Kontrollwägen)	�st,	w�rd	das	stab�le		

	 	 Bruttogew�cht,	das	�nnerhalb	der	Akzeptanzgrenzen	für	Kontrollwägungen		

	 	 l�egt,	tar�ert.

�.�.� Gewichtsdaten beibehalten
Stellt	d�e	Funkt�on	zum	Be�behalten	der	Gew�chtsdaten	e�n.		

OFF	 =	deakt�v�ert.

ON	 =	Wenn	d�e	Stromzufuhr	e�ngeschaltet	w�rd,	bas�ert	das	angeze�gte	Gew�cht	auf	der	zuletzt		

	 	 gespe�cherten	Null	(Zero-Taste	oder	Befehl	„Z“).		

�.�.� Eichpflichtig (LFT)
Stellt	den	e�chpfl�cht�gen	Status	e�n.

OFF	 =	Standardbetr�eb

ON	 =	Betr�eb	�n	Übere�nst�mmung	m�t	der	Behörde	für	Maße	und	Gew�chte

	 	 	 	

W�rd	„Accept“	(Akzept�eren)	gewählt,	dann	w�rd	d�e	E�nstellung	für	d�e	aktuelle	Verzögerungsze�t	angeze�gt.

E�nstellungen:

OFF	 =	automat�sche	Tara	tr�tt	sofort	�n	Kraft

0.5,	(2)	oder	(5)		 =	automat�sche	Tara	tr�tt	nach	der	ausgewählten	Verzögerung	�n	Kraft.
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Reset:	 	 	 	 	 	 	 	 No,	Yes

Stable	Range		 	 	 	 0.5d,	1d,	2d,	5d

F�lter	Level		 	 	 	 	 Lo,	Med,	H�		

Auto	Zero	Track�ng		 Off,	0.5d,	1d,	3d

Backl�ght	 	 	 	 	 	 Off,	On, Auto	(->Set	1,	Set		

	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 2,	Set	5)

Auto	Shut	Off		 	 	 	 Off,		Set	1,	Set	2,	Set	5

Gross	Ind�cator		 	 	 Off,	Gross,	Brutto

End	Readout		 	 	 	 Beendet	das	Menü		 	 	 	 	

	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 READOUT	(Ablesewert)

�.�.10  Lautstärke des Pieptons
Stellt	d�e	Lautstärke	des	P�eptons	e�n.

Low	 =	le�se.

Med�um	 =	m�ttel.

H�gh	 =	laut.

�.�.11 Pieptonsignal
Stellt	e�n,	w�e	der	P�epton	�m	Kontrollwägungsmodus	reag�ert.

Off	 =	P�epton	�st	deakt�v�ert.

Accept	 =	P�epton	ertönt,	wenn	das	Gew�cht	�nnerhalb	des	Akzeptanzbere�chs	l�egt.

Under	 =	P�epton	ertönt,	wenn	das	Gew�cht	unter	der	E�nstellung	für	„Under“	(Unter)	l�egt.

Over	 =	P�epton	ertönt,	wenn	das	Gew�cht	über	der	E�nstellung	für	„Over“	(Über)	l�egt.

Under-	Over		 =	P�epton	ertönt,	wenn	das	Gew�cht	unter	der	E�nstellung	für	„Under“	(Unter)	oder		

	 	 über	der	E�nstellung	für	„Over“	(Über)	l�egt.

�.�.1�  Tastenpiepton
Stellt	den	P�epton	für	e�nen	Tastendruck	e�n.

OFF	 =	ke�n	Ton

ON	 =	Ton

�.�.1�  Setup Ende 
Rückt	zum	nächsten	Menü	vor.	

�.5     Menü „Ablesewert“ 
Rufen	S�e	d�eses	Menü	auf,	um	d�e	Anze�gefunkt�onal�tät		

benutzerspez�f�sch	e�nzur�chten.
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�.5.1 Zurücksetzen
Setzt	das	Menü	„Ablesewert“	auf	d�e	Werksstandarde�nstellungen	zurück.

No	 =	n�cht	zurücksetzen

Yes	 =	zurücksetzen

Wenn	das	Menüelement	„E�chpfl�cht�g“	auf	ON	(E�n)	gestellt	�st,	werden	d�e	E�nstellungen	für		

Stab�l�tätsbere�ch,	M�ttelungsstufe,	automat�sche	Nullverfolgung,	automat�sches	Abschalten	und	Brutto		

n�cht	zurückgesetzt.

�.5.� Stabilitätsbereich
Stellt	e�n,	w�e	we�t	der	Ablesewert	abwe�chen	kann,	bevor	s�ch	das	Stab�l�tätssymbol	ausschaltet.

0.5d	 =	0,5	Waagen-Te�lstr�ch	

1d	 =	1	Waagen-Te�lstr�ch	

2d	 =	2	Waagen-Te�lstr�che

5d	 =	5	Waagen-Te�lstr�che

HINWEIS:	Wenn	LFT	auf	ON	(E�n)	gestellt	�st,	w�rd	der	Wert	zwangswe�se	auf	1	d	gesetzt.		D�e	E�nstellung	

�st	gesperrt,	wenn	der	Hardware-Sperrschalter	auf	d�e	Pos�t�on	ON	(E�n)	gestellt	wurde.

�.5.� Filter
Stellt	den	Wert	für	d�e	S�gnalf�lterung	e�n.	

LO	 =	wen�ger	Stab�l�tät,	schnellere	Stab�l�s�erungsze�t	(1	s)

MEd	 =	normale	Stab�l�tät,	Stab�l�s�erungsze�t	(2	s)

HI	 =	höhere	Stab�l�tät,	langsamere	Stab�l�s�erungsze�t	(3	s)

�.5.� Automatische Nullverfolgung
Stellt	d�e	automat�sche	Nullverfolgungsfunkt�onal�tät	e�n.

OFF	 =	deakt�v�ert.

0.5	d	 =	d�e	Anze�ge	behält	Null	be�,	b�s	e�ne	Abwanderung	von	0,5	Te�lstr�chen	pro	Sekunde		

	 	 überschr�tten	wurde.

1	d	 =	d�e	Anze�ge	behält	Null	be�,	b�s	e�ne	Abwanderung	von	1	Te�lstr�ch	pro	Sekunde	

	 	 überschr�tten	wurde.

3	d	 =	d�e	Anze�ge	behält	Null	be�,	b�s	e�ne	Abwanderung	von	3	Te�lstr�chen	pro	Sekunde		

	 	 überschr�tten	wurde.

HINWEIS:	Wenn	das	Menüelement	LFT	auf	ON	(E�n)	gestellt	w�rd,	s�nd	d�e	Opt�onen	auf	0.5d	und	3d	

begrenzt.	D�e	E�nstellung	�st	gesperrt,	wenn	der	Hardware-Sperrschalter	auf	d�e	Pos�t�on	ON	(E�n)		

gestellt	wurde.
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�.5.5  Hintergrundbeleuchtung
Stellt	d�e	H�ntergrundbeleuchtungsfunkt�onal�tät	der	Anze�ge	e�n.

OFF	 =	�mmer	aus.

ON	 =	�mmer	e�n.

AUtO	 =	schaltet	s�ch	e�n,	wenn	e�ne	Taste	gedrückt	w�rd	oder	s�ch	das	angeze�gte	 	

	 	 Gew�cht	ändert.			

Be�	Wahl	von	„Auto“	w�rd	d�e	Abschaltze�t	für	d�e	H�ntergrundbeleuchtung	e�ngestellt.

E�nstellungen:

SEt	1	 =	d�e	H�ntergrundbeleuchtung	schaltet	s�ch	nach	1	M�nute	ohne	Akt�v�tät	aus.

SEt	2	 =	d�e	H�ntergrundbeleuchtung	schaltet	s�ch	nach	2	M�nuten	ohne	Akt�v�tät	aus.

SEt	5	 =	d�e	H�ntergrundbeleuchtung	schaltet	s�ch	nach	5	M�nuten	ohne	Akt�v�tät	aus	

�.5.�  Zeitgeber für autom. Abschalten
Stellt	d�e	automat�sche	Abschaltungsfunkt�onal�tät	e�n.

OFF	 =	deakt�v�ert	

SEt	1	 =	schaltet	s�ch	nach	1	M�nute	ohne	Akt�v�tät	aus.

SEt	2	 =	schaltet	s�ch	nach	2	M�nuten	ohne	Akt�v�tät	aus.

SEt	5	 =	schaltet	s�ch	nach	5	M�nuten	ohne	Akt�v�tät	aus.

�.5.� Brutto-Indikator 
Stellt	d�e	Art	des	Brutto-Ind�kators	e�n.

OFF	 =	deakt�v�ert

G	GrOSS	=	das	Symbol	G	�st	beleuchtet,	wenn	Bruttogew�chte	angeze�gt	werden.

B	brutto	 =	das	Symbol	B	�st	beleuchtet,	wenn	Bruttogew�chte	angeze�gt	werden.

�.5.� Ablesewert Ende
Rückt	zum	nächsten	Menü	vor.

�.� Menü „Modus“
Rufen	S�e	d�eses	Menü	auf,	um	d�e	gewünschten		

Anwendungsmod�	zu	akt�v�eren. Reset:	 	 	 	 	 No,	Yes

We�gh:		 	 	 	 Off,	On
Count:		 	 	 	 Off,	On		(->	P�ece	we�ght	opt�m�zat�on	(->	On,	Off))

Percent:	 	 	 	 Off,	On

Dynam�c:	 	 	 Off,	Manual	(->	Set	0	…	Set	60),	Sem�-automat�c	

	 	 	 	 	 	 	 (->	Set	0	…	Set	60),	Automat�c	(->	Set	0	…	Set	60)

Checkwe�gh:		 Off,	On

End	Mode	 	 	 Beendet	das	MODE-Menü
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�.�.1 Zurücksetzen
Setzt	das	Menü	„Modus“	auf	d�e	Werkse�nstellungen	zurück.

No	 =	n�cht	zurücksetzen.

Yes	 =	zurücksetzen.

HINWEIS:	Wenn	das	Menüelement	„E�chpfl�cht�g“	auf	ON	(E�n)	gestellt	�st,	werden	d�e	E�nstellungen	n�cht	

zurückgesetzt.

�.�.� Wägemodus
Stellt	den	Status	e�n.	

OFF	 =	deakt�v�ert

ON	 =	akt�v�ert

�.�.� Stückzählungsmodus
Stellt	den	Status	e�n.	

OFF	 =	deakt�v�ert

ON	 =	akt�v�ert

�.�.� Stückzählungsoptimierung
Stellt	den	Status	e�n.	

OFF	 =	deakt�v�ert

ON	 =	akt�v�ert

�.�.5 Prozentwägungsmodus 
Stellt	den	Status	e�n.	

OFF	 =	deakt�v�ert

ON	 =	akt�v�ert

�.�.� Dynamischer Wägemodus
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	deakt�v�ert

MAN	 =	M�ttelung	und	Zurücksetzen	werden	manuell	durch	Drücken	der	Taste		

	 	 	FUNCTION	e�ngele�tet.

SEMI	 =	M�ttelung	w�rd	automat�sch	e�ngele�tet,	wenn	d�e	Anze�ge	stab�l	�st;	Zurücksetzen	w�rd		

	 	 durch	Drücken	der	Taste	FUNCTION	e�ngele�tet.

AUtO	 =	M�ttelung	w�rd	automat�sch	e�ngele�tet,	wenn	d�e	Anze�ge	stab�l	�st;	Zurücksetzen	w�rd		

	 	 automat�sch	e�ngele�tet,	wenn	das	Gew�cht	auf	der	Anze�ge	<	5	Te�lstr�che	beträgt.

Wenn	MAN,	SEMI	oder	AUtO	gewählt	w�rd,	ersche�nt	d�e	aktuelle	Stufene�nstellung.

Stellt	d�e	M�ttelungsze�t	e�n.

SEt	0	 =	das	erste	stab�le	Gew�cht	w�rd	auf	der	Anze�ge	gespe�chert,	b�s	es	zurückgesetzt	w�rd		

	 	 (D�splay	Hold	-	Anze�gespe�cher).

SEt	1	 =	d�e	Gew�chtswerte	werden	für	1	Sekunde	gem�ttelt.	Der	M�ttelwert	w�rd	auf	der		

	 	 Anze�ge	gespe�chert,	b�s	er	zurückgesetzt	w�rd.

SEt	60	 =	d�e	Gew�chtswerte	werden	für	60	Sekunden	gem�ttelt.	Der	M�ttelwert	w�rd	auf	der		

	 	 Anze�ge	gespe�chert,	b�s	er	zurückgesetzt	w�rd.

•••
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Reset:	 	 	 	 	 	 	 No,	Yes

K�lograms:		 	 	 	 Off,	On
Pounds:		 	 	 	 	 Off,	On

Grams:	 	 	 	 	 	 Off,	On

Ounces:	 	 	 	 	 	 Off,	On

Pounds:Ounces			 Off,	On

Tonnes:	 	 	 	 	 	 Off,	On

Custom:		 	 	 	 	 Off,	On	(->	Factor,	Exponent,	LSD)  
End	Un�t		 	 	 	 	 Beendet	das	Menü	UNIT	(E�nhe�t)

�.�.1 Zurücksetzen
Setzt	das	Menü	„E�nhe�t“	auf	d�e	Werkse�nstellungen	zurück.

E�nstellungen:

NO	 =	n�cht	zurücksetzen.

YES	 =	zurücksetzen	

Wenn	das	Menüelement	„E�chpfl�cht�g“	auf	ON	(E�n)	gestellt	�st,	werden	d�e	E�nstellungen	

n�cht	zurückgesetzt.

�.�.� Einheit Kilogramm 
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	deakt�v�ert

ON	 =	akt�v�ert

�.�.� Einheit Gramm 
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	deakt�v�ert

ON	 =	akt�v�ert

�.�.� Kontrollwägungsmodus 
Stellt	den	Status	e�n.	

OFF	 =	deakt�v�ert

ON	 =	akt�v�ert

�.�.� Modus Ende
Rückt	zum	nächsten	Menü	vor.	

�.�     Menü „Einheit“ 
Rufen	S�e	d�eses	Menü	auf,	um	d�e	gewünschten	E�nhe�ten	zu	

akt�v�eren.		

D�e	Standarde�nstellungen	ersche�nen	�n	Fettdruck.

Hinweis:	Aufgrund	nat�onaler	Gesetze	umfasst	der	Ind�kator	

eventuell	n�cht	alle	der	aufgeführten	Maße�nhe�ten.
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•
•
•

�.�.� Einheit Pfund (lbs) 
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	deakt�v�ert

ON	 =	akt�v�ert

�.�.5 Einheit Unze
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	deakt�v�ert

ON	 =	akt�v�ert

HINWEIS:	D�e	E�nhe�t	„Unze“	�st	n�cht	verfügbar,	wenn	der	Bere�ch	auf	„Dual“	e�ngestellt	�st.

�.�.� Einheit Pfund-Unze (lbs-oz) 
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	deakt�v�ert

ON	 =	akt�v�ert

HINWEIS:	D�e	E�nhe�t	„Pfund-Unze“	�st	n�cht	verfügbar,	wenn	der	Bere�ch	auf	„Dual“	e�ngestellt	�st.

�.�.�  Einheit Tonne
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	deakt�v�ert

ON	 =	akt�v�ert

�.�.� Benutzerdefinierte Einheit 
Verwenden	S�e	„Custom	Un�t“	(Benutzerdef�n�erte	E�nhe�t),	um	e�ne	alternat�ve	Maße�nhe�t	zu	def�n�eren,	

wobe�	d�e	benutzerdef�n�erte	E�nhe�t	=	Faktor	x	Exponent	x	Gramm	beträgt.	Zum	Be�sp�el:		1	Troy-Unze	=	

373,2417216	Gramm,	also	�st	Faktor	=	3,73242,	Exponent	=	2.	

Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	deakt�v�ert

ON	 =	akt�v�ert

HINWEIS:	D�e	benutzerdef�n�erte	E�nhe�t	�st	n�cht	verfügbar,	wenn	der	Bere�ch	auf	„Dual“	e�ngestellt	�st.

Faktor	
Stellt	den	Umrechnungsfaktor	e�n.

0,00001	b�s	9,99999

D�e	E�ngabe	von	E�nstellungen	w�rd	�n	Abschn�tt	3.2,	Menünav�gat�on,	beschr�eben.	 		

Exponent
Stellt	den	Faktor-Mult�pl�kator	e�n.	

0	 =	Faktor	x	1				

1	 =	Faktor	x	10

2	 =	Faktor	x	100

3	 =	Faktor	x	1000

-2	 =	Faktor	÷	100

-1	 =	Faktor	÷	10
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�.�.�  Einheit Ende
Rückt	zum	nächsten	Menü	vor.	

�.� GMP-Menü
Rufen	S�e	d�eses	Menü	auf,	um	Daten	für	„Gute	Laborprakt�ken“	e�nzustellen. Reset	 	 	 	 No,	Yes

Date		 	 	 	 Type	(->MDY,	DMY,	YMD)

	 	 	 	 	 	 Set		00.00.00	…	99.99.99

T�me		 	 	 	 Type	(->	��	hr,	12	hr)

	 	 	 	 	 	 Set		HH:MM	or	HH:MM	A/P

User	ID	 	 	 000000	…	999999

Project	ID	 	 000000	…	999999

Scale	ID	 	 	 000000	…	999999

End	GMP	 	 Beendet	das	GMP-Menü

�.�.1 Zurücksetzen
Setzt	das	GMP-Menü	auf	d�e	Werkse�nstellungen	zurück.

	 NO	 =	n�cht	zurücksetzen.

	 YES	 =	zurücksetzen

�.�.� Datumstyp
Stellt	das	Datumsformat	e�n.

MDY	 =	Monat.Tag.Jahr

DMY	 =	Tag.Monat.Jahr

YMD	 =	Jahr.Monat.Tag

Niederwertigste Ziffer
Stellt	d�e	Waagenablesbarke�t	der	benutzerdef�n�erten	E�nhe�t	e�n.					 	 	 	
	 	 	 	 	 0.00001,	0.00002,	0.00005,	0.0001,	0.0002,	0.0005,	0.001,	0.002,	0.005,	0.01,	0.02,
	 	 	 	 	 0.05,	0.1,	0.2,	0.5,	1,	2,	5,	10,	20,	50,	100,	200,	500,	1000.

HINWEIS:	LSD-E�nstellungen	s�nd	auf	Werte	beschränkt,	d�e	zur	e�ner	Anze�geauflösung	von	1000	b�s	

30000	d	führen.

•
•
•
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�.�.� Datum einstellen
Stellt	das	Datumsformat	e�n.		

00	b�s	99		=	Jahrespos�t�on

01	b�s	12		=	Monatspos�t�on

01	b�s	31	 =	Tagespos�t�on

D�e	E�ngabe	von	E�nstellungen	w�rd	�n	Abschn�tt	3.2,	Menünav�gat�on,	beschr�eben.

�.�.� Zeittyp
Stellt	das	Ze�tformat	e�n.	

24	hr	 =	24-Stunden-Format.

12	hr	 =	12-Stunden-Format.

�.�.5 Zeit einstellen
Stellt	d�e	Ze�t	e�n.		

24-Stunden-Format

00	b�s	24	 =	Stundenpos�t�on

00	b�s	59	 =	M�nutenpos�t�on

12-Stunden-Format

12	hr	 =	12	AM	b�s	12	PM	Stundenpos�t�on

	 =	00	b�s	59	M�nutenpos�t�on

	 	 	

D�e	E�ngabe	von	E�nstellungen	w�rd	�n	Abschn�tt	3.2,	Menünav�gat�on,	beschr�eben.	

(aktuelle	Ze�t	bl�nkt)

(Stellt	Stunden	00	b�s	23	e�n)

(Stellt	M�nuten	00	b�s	59	e�n)

(aktuelle	Ze�t	bl�nkt)

(Stellt	Stunden	01	b�s	12	A	oder	P	e�n)

(Stellt	M�nuten	00	b�s	59	e�n)
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�.�.� Benutzer-ID
Stellt	d�e	Benutzer�dent�f�kat�on	e�n.

000000	b�s	999999

D�e	E�ngabe	von	E�nstellungen	w�rd	�n	Abschn�tt	3.2,	Menünav�gat�on,	beschr�eben.

�.�.� Projekt-ID
Stellt	d�e	Projekt�dent�f�kat�on	e�n.

000000	b�s	999999

D�e	E�ngabe	von	E�nstellungen	w�rd	�n	Abschn�tt	3.2,	Menünav�gat�on,	beschr�eben.

�.�.� Waagen-ID
Stellt	d�e	Waagen�dent�f�kat�on	e�n.

000000	b�s	999999

D�e	E�ngabe	von	E�nstellungen	w�rd	�n	Abschn�tt	3.2,	Menünav�gat�on,	beschr�eben.

�.�.� GMP Ende
Rückt	zum	nächsten	Menü	vor.
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�.� Menüs Druck 1 und Druck �
D�e	Tabelle	ze�gt	d�e	Opt�onen	�m	Menü	„Druck“.	D�e	Standarde�nstellungen		

ersche�nen	�n	Fettdruck.

Rufen	S�e	d�eses	Menü	auf,	um	Druckparameter	zu	def�n�eren.

HINWEIS:	Das	Menü	„Druck	2“	w�rd	nur	angeze�gt,	

wenn	e�ne	zwe�te	Schn�ttstelle	(RS232	oder	RS422/

RS485)	�nstall�ert	�st.	

�.�.1 ZURÜCKSETZEN 
Setzt	das	Menü	„Drucken“	auf	d�e		

Werkse�nstellungen	zurück.		

NO	 =	n�cht	zurücksetzen.

YES	 =	zurücksetzen.

HINWEIS:	Wenn	das	Menüelement	„E�chpfl�cht�g“	auf	ON	(E�n)	gestellt	

�st,	werden	d�e	folgenden	E�nstellungen	n�cht	zurückgesetzt:	Stable	

(Stab�l�tät),	Auto	Pr�nt	(Autom.	Drucken)

Reset	 	 	 	 	 	 No,	Yes
Stable	Only	 	 	 Off,	On
Auto	Pr�nt	 	 	 	 Off,	
	 	 	 	 	 	 	 	 On	Stable	(->	Load,	Load	and	Zero),	
	 	 	 	 	 	 	 	 Interval	(->	0…3600),	Cont�nuous,
	 	 	 	 	 	 	 	 On	Accept
Pr�nt	Content		 	 Result	(->	Off,	On,	Numer�c	only),
	 	 	 	 	 	 	 	 Gross	(->	Off,	On),
	 	 	 	 	 	 	 	 Net	(->	Off,	On),
	 	 	 	 	 	 	 	 Tare	(->	Off,	On),
	 	 	 	 	 	 	 	 Header	(	->Off,	On),
	 	 	 	 	 	 	 	 User	ID	(->	Off,	On),
	 	 	 	 	 	 	 	 Project	ID		 	 	 	 (->	Off,	On),
	 	 	 	 	 	 	 	 Scale	ID	(->	Off,	On),
	 	 	 	 	 	 	 	 D�fference	(->	Off,	On),
	 	 	 	 	 	 	 	 Date	and	T�me	(->	Off,	On),
	 	 	 	 	 	 	 	 Informat�on	(->	Off,	On),
	 	 	 	 	 	 	 	 Appl�cat�on	Mode	(	Off,	On),
	 	 	 	 	 	 	 	 Name	(->	Off,	On),
Layout		 	 	 	 	 Format	(->	Multiple,	S�ngle),
	 	 	 	 	 	 	 	 Feed	(->	L�ne	feed,	4	L�ne	feed,	Form	
feed)
L�st	 	 	 	 	 	 	 No,	Yes
End	Pr�nt1		 	 	 Beendet	das	Menü	PRINT1	(Druck	1)
(End	Pr�nt2)		 	 Beendet	das	Menü	PRINT2	(Druck	2)

�.�.� Nur stabile Daten drucken 
Stellt	d�e	Druckkr�ter�en	e�n.	

	 OFF	 =	d�e	Werte	werden	sofort	gedruckt.

	 ON		 =	d�e	Werte	werden	nur	dann	gedruckt,	wenn	d�e	Stab�l�tätskr�ter�en	erfüllt	s�nd.

�.�.� Automatisches Drucken
Stellt	d�e	automat�sche	Druckfunkt�onal�tät	e�n.	

OFF	 =	deakt�v�ert.

ON.StAb		=	der	Druckvorgang	w�rd	�mmer	dann	ausgeführt,	wenn	d�e		

	 	 Stab�l�tätskr�ter�en	erfüllt	s�nd.

INtEr		 =	das	Drucken	erfolgt	zum	def�n�erten	Intervall.

CONt				 =	das	Drucken	erfolgt	kont�nu�erl�ch.

ACCEPt			=	der	Druckvorgang	w�rd	�mmer	dann	ausgeführt,	wenn	s�ch	d�e	Anze�ge		 	

	 	 �nnerhalb	des	Akzeptanzbere�chs	für	Kontrollwägungen	bef�ndet	und	d�e		 	

	 	 Stab�l�tätskr�ter�en	erfüllt	s�nd.
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Be�	der	Auswahl	von	INtEr	w�rd	das	Druck�ntervall	e�ngestellt.

1	b�s	3600	(Sekunden)

�.�.� Untermenü „Inhalt drucken“
M�t	d�esem	Untermenü	w�rd	der	Inhalt	der	Druckdaten	def�n�ert.

Result (Ergebnis)
Stellt	den	Status	e�n.	 	

OFF	 =	deakt�v�ert

ON	 =	der	angeze�gte	Messwert	w�rd	gedruckt.

NUM	 =	nur	der	numer�sche	Te�l	des	Anze�gewertes	w�rd	gedruckt.	

Gross (Brutto)
Stellt	den	Status	e�n.	 	

OFF	 =	deakt�v�ert.

ON	 =	das	Bruttogew�cht	w�rd	gedruckt.

Net (Netto)
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	deakt�v�ert.

ON	 =	das	Nettogew�cht	w�rd	gedruckt.

Tare (Tara)
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	deakt�v�ert.

ON	 =	das	Taragew�cht	w�rd	gedruckt.

Header (Kopfzeile)
Stellt	den	Status	e�n.		 	

OFF	 =	deakt�v�ert.

ON	 =	d�e	Kopfze�le	w�rd	gedruckt.

User ID (Benutzer-ID)
Stellt	den	Status	e�n.		

OFF	 =	deakt�v�ert.

ON	 =	d�e	Benutzer-ID	w�rd	gedruckt.
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Project ID (Projekt-ID)
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	deakt�v�ert.

ON	 =	d�e	Projekt-ID	w�rd	gedruckt.

Waagen-ID
Stellt	den	Status	e�n.	

OFF	 =	deakt�v�ert.

ON	 =	d�e	Waagen-ID	w�rd	gedruckt.

Time (Zeit)
Stellt	den	Status	e�n.	

OFF	 =	deakt�v�ert.

ON	 =	Datum	und	Ze�t	werden	gedruckt.

Difference (Differenz)
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	deakt�v�ert.

ON	 =	d�e	Kal�br�erungstestd�fferenz	w�rd	gedruckt.

Reference Information (Referenzinformationen)
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	deakt�v�ert.

ON	 =	d�e	Referenz�nformat�onen	werden	gedruckt.

Mode (Modus)
Stellt	den	Status	e�n.		

OFF	 =	deakt�v�ert.

ON	 =	der	Modus	w�rd	gedruckt.

Name
Stellt	den	Status	e�n.		

OFF	 =	deakt�v�ert.

ON	 =	d�e	Namensze�le	w�rd	gedruckt.
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Reset:	 	 	 	 	 	 No,	Yes
Baud	Rate:		 	 	 300,	600,	1200,	2400,	4800, ��00,	19200
Par�ty:		 	 	 	 	 7	Even,	7	Odd,	7	None,	� None
Handshake:	 	 	 Off,	XON/XOFF,	Hardware
Address:			 	 	 	 Off,	01,…,	99
Alt	Command:	 	 Pr�nt	(->	Off,	A	…	P	…	Z),	Tare	(->	Off,	A	…	T	…	Z),	
Zero			 	 	 	 	 	 (->	Off,	A	…	Z)
End	Com1		 	 	 Beendet	das	Menü	COM1
(End	Com2)		 	 Beendet	das	Menü	COM2

�.10.1  Zurücksetzen
Setzt	das	Menü	„COM1“	und	„COM2“	auf	d�e	Werkse�nstellungen	zurück.

NO	 =	n�cht	zurücksetzen.

YES	 =	zurücksetzen.

	 	 	

	 	 	

�.�.5 Untermenü „Layout“
M�t	d�esem	Untermenü	w�rd	das	Format	der	Datenausgabe	an	e�nen	Drucker	oder	Computer	def�n�ert.

Format
Stellt	das	Druckformat	e�n.

MULtI	 =	Es	w�rd	e�n	Ausdruck	m�t	mehreren	Ze�len	(m�t	E�nzelspalte)	erzeugt.	Nach	jedem		

	 	 Element	w�rd	e�n	CRLF	(Waagenrücklauf	m�t	Ze�lenvorschub)	e�ngefügt.

SINGLE	 =	Es	w�rd	e�n	Ausdruck	m�t	e�ner	e�nz�gen	Ze�le	erzeugt.	(Zw�schen	jedem	Element		

	 	 w�rd	e�n	TAB-Ze�chen	e�ngefügt	und	e�n	CRLF-Ze�chen	w�rd	erst	nach	dem	letzten		

	 	 Element	verwendet.)

Line Feed (Zeilenvorschub)
Stellt	den	Pap�ervorschub	e�n.

E�nstellungen:

LINE	 =	das	Pap�er	w�rd	nach	dem	Drucken	um	e�ne	Ze�le	nach	oben	geschoben

4.LINE	 =	das	Pap�er	w�rd	nach	dem	Drucken	um	v�er	Ze�len	nach	oben	geschoben

FOrM	 =	am	Ausdruck	w�rd	e�n	Formularvorschub	angehängt.

�.�.� Einstellungen des Menüs „Liste“
Druckt	d�e	Menüe�nstellungen.

NO	 =	n�cht	drucken.

YES	 =	drucken.

�.�.� Drucken Ende 
Rückt	zum	nächsten	Menü	vor.

	 	 	

�.10 Menüs COM 1 und COM �
D�e	Tabelle	ze�gt	d�e	Opt�onen	�n	Kommun�kat�onsmenüs.	D�e	Standarde�nstellungen		

ersche�nen	�n	Fettdruck.	Rufen	S�e	das	Menü	auf,	um		

Kommun�kat�onsparameter	zu	def�n�eren.		

HINWEIS:	Das	Menü	„COM2“	w�rd	nur		

angeze�gt,	wenn	e�ne	zwe�te	Schn�ttstelle		

(RS232	oder	RS422/RS485)	�nstall�ert	�st.		
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•
•
• 

�.10.�  Baud
Stellt	d�e	Baudrate	e�n.

300	 =	300	bps

600	 =	600	bps

1200	 =	1200	bps

2400	 =	2400	bps

4800	 =	4800	bps

9600	 =	9600	bps

19200	 =	19200	bps

�.10.� Parität
Stellt	d�e	Datenb�ts	und	Par�tät	e�n.		

7	EVEN	 =	7	Datenb�ts,	gerade	Par�tät.

7	Odd		 =	7	Datenb�ts,	ungerade	Par�tät.

7	NONE		=	7	Datenb�ts,	ke�ne	Par�tät.

8	NONE		=	8	Datenb�ts,	ke�ne	Par�tät.

�.10.� Stoppbit
Stellt	d�e	Anzahl	von	Stoppb�ts	e�n.

1	 =	1	Stoppb�t.

2	 =	2	Stoppb�ts.

�.10.5  Handshake
Stellt	d�e	Flusssteuerungsmethode	e�n.

NONE	 =	ke�n	Handshak�ng.

ON-OFF	 =	XON/XOFF	Software-Handshak�ng.

HArd	 =	Hardware-Handshak�ng.

�.10.�  Adresse
Stellt	d�e	Kommun�kat�onsadresse	e�n.

HINWEIS:	D�e	Adresse	w�rd	�m	Menü	„COM2“	nur	angeze�gt,	wenn	d�e	RS422/RS485-Opt�on	�nstall�ert	�st.	

OFF	 =	ke�ne	Adresse.

01	b�s	32	 =	Adresse	01	b�s	99
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�.10.�  Untermenü „Alternativer Befehl“
Rufen	S�e	d�eses	Untermenü	auf,	um	für	d�e	Befehle	P	(Drucken),	T	(Tara)	und	Z	(Null)	e�n	anderes		

Befehlsze�chen	e�nzustellen.	

Alternate Zero (Alternative Null)
Stellt	das	alternat�ve	Befehlsze�chen	für	Null	e�n.

		 	 	 	 A	b�s	Z.		

�.10.�  COM1 Ende oder COM� Ende 
Rückt	zum	nächsten	Menü	vor.

Alternate Print Command (Alternativer Druckbefehl)
Stellt	das	alternat�ve	Befehlsze�chen	für	Drucken	e�n.

A	b�s	Z.		

Alternate Tare (Alternative Tara)
Stellt	das	alternat�ve	Befehlsze�chen	für	Tara	e�n.

	A	b�s	Z.		

�.11 I/O-Menü
Rufen	S�e	d�eses	Menü	auf,	um	d�e	Parameter	für	d�e	opt�onalen	

E�ngabe-	und	Ausgabegeräte	e�nzustellen.	

D�e	Standarde�nstellungen	ersche�nen	�n	Fettdruck.

Reset	 	 	 	 	 No,	Yes

External	Input	 Off,	Tare,	Zero,	Pr�nt,	Funct�on,		 	 	

	 	 	 	 	 	 	 Start-Stop,	Tare-Start-Stop

Input	Beep		 	 Off,	On

Relay	Output		 Type	(->	Open,	Closed),	

	 	 	 	 	 	 	 Sequence	(->	Normal,	Hold),	

	 	 	 	 	 	 	 Contact	(->	S�multaneous,	Break-		

	 	 	 	 	 	 	 Before-Make,	Make-Before-Break)

	 	 	 	 	 	 	 When	Stable	(->	Off,	On)

End.I-O	 	 	 	 Bendet	das	Menü	I-O

�.11.1  Zurücksetzen
Setzt	das	I/O-Menü	auf	d�e	Werkse�nstellungen	zurück.

NO	 =	n�cht	zurücksetzen.

YES	 =	zurücksetzen.
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�.11.�  Externer Eingang
R�chtet	d�e	Steuerung	der	Funkt�on	durch	e�n	opt�onales	externes	E�ngangsgerät,	z.	B.	e�nen	Fußschalter,	e�n.

OFF	 =	deakt�v�ert.
tAre	 =	Tarafunkt�on.
ZErO	 =	Nullfunkt�on.
PrINt	 =	Druckfunkt�on.
FUNCt	 =	für	den	aktuellen	Anwendungsmodus	spez�f�sche	Akt�on.
Start-Stop	 =	der	erste	externe	E�ngang	ändert	den	Zustand	des	Rela�s.		
(S-S)	 	 Der	zwe�te	externe	E�ngang	setzt	das	Rela�s	�n	den	ursprüngl�chen		
	 	 Zustand	zurück.												
Tare-Start-Stop		 =	der	erste	externe	E�ngang	le�tet	e�ne	Tarafunkt�on	e�n,	der	zwe�te		
(t-S-S)	 	 externe	E�ngang	ändern	den	Zustand	des	Rela�s.	Der	dr�tte	externe	E�ngang		

	 	 setzt	das	Rela�s	�n	den	ursprüngl�chen	Zustand	zurück.						

�.11.�   Eingangs-Piepton
Stellt	d�e	P�eptonreakt�on	für	e�nen	externen	E�ngang	e�n.

OFF	 =	deakt�v�ert.		

ON	 =	akt�v�ert.

�.11.�   Relais-Ausgang
Stellt	d�e	Rela�s-Ausgangsparameter	e�n.

HINWEIS: Wenn	d�e	Rela�s-Opt�on	n�cht	�nstall�ert	�st,	s�nd	das	Menü	OUTPUT	sow�e	d�e	dazugehör�gen	

Menüelemente	n�cht	zugängl�ch.

Type (Typ)
Stellt	den	anfängl�chen	Zustand	des	Rela�s	e�n.

OPEN	 =	der	Rela�sausgang	�st	e�n	Arbe�tskontakt.		

CLOSEd	 =	der	Rela�sausgang	�st	e�n	Ruhekontakt.

VORSICHT:	Der	Rela�szustand	NC	(Normally	Closed)	�st	nur	dann	akt�v,	wenn	der	Ind�kator	

e�ngeschaltet	�st.	Nach	dem	Ausschalten	oder	be�	e�nem	Stromausfall	kehrt	der	Rela�s-Zustand	

zu	dem	Zustand	NO	(Normally	Open)	zurück.	D�e	W�ederherstellung	der	Stromversorgung	des	

Ind�kators	führt	zur	W�ederherstellung	des	Rela�s-Zustands	NC.	 	

Ausgangssequenz
Stellt	e�n,	w�e	d�e	Rela�sausgänge	reag�eren,	während	s�ch	d�e	Gew�chtswerte	von	Unter	/	Akzept�eren	/	

Über	ändern.

NOrM	 =	Das	zuvor	akt�v�erte	Rela�s	w�rd	deakt�v�ert,	wenn	das	nächste	Rela�s	akt�v�ert	w�rd.

HOLd	 =	Das	zuvor	akt�v�erte	Rela�s	hält	denselben	Zustand,	wenn	das	nächste	Rela�s	akt�v�ert	w�rd.
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Reset:	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 No,	Yes
Lock	Cal�brat�on	Menu	 	 Off,	On
Lock	Setup	Menu		 	 	 	 Off,	On	
Lock	Readout	Menu				 	 Off,	On	
Lock	Mode	Menu		 	 	 	 Off,	On	
Lock	Un�t	Menu	 	 	 	 	 Off,	On	
Lock	Pr�nt-1	Menu	 	 	 	 Off,	On	
Lock	Pr�nt-2	Menu	 	 	 	 Off,	On	
Lock	Com-1	Menu		 	 	 Off,	On	
Lock	Com-2	Menu		 	 	 Off,	On	
Lock	GMP	Menu		 	 	 	 Off,	On	
Lock	I/O	Menu		 	 	 	 	 Off,	On
End	Lock	Menu

Contact (Kontakt)
Stellt	d�e	Ze�tgebung	der	Rela�skontakte	e�n.

HINWEIS:	Für	das	bbM-	und	Mbb-T�m�ng	w�rd	e�ne	Verzögerung	oder	Überlappung	

von	100	ms	verwendet.	

SIM	 =	d�e	Rela�s	öffnen	und	schl�eßen	s�ch	zur	gle�chen	Ze�t.		

b-b-M	 =	das	Rela�s	öffnet	s�ch,	bevor	s�ch	das	nächste	Rela�s	schl�eßt.

M-b-b	 =	das	Rela�s	schl�eßt	s�ch,	bevor	s�ch	das	nächste	Rela�s	öffnet.

Stable (Stabil)
Stellt	e�n,	w�e	d�e	Rela�sausgänge	be�	Instab�l�tät	reag�eren.		

OFF	 =	Rela�sänderungen	werden	unm�ttelbar	w�rksam.				

ON	 =	verzögert	Rela�sänderungen,	b�s	der	Gew�chtswert	stab�l	�st.

	 	

�.11.5   Ende
Rückt	zum	nächsten	Menü	vor.	

�.1�  Menü „Menü sperren“
Ruft	d�eses	Menü	auf.		D�e	Standarde�nstellungen	ersche�nen	�n	Fettdruck.

�.1�.1  Zurücksetzen
Setzt	das	Menü	„Menü	sperren“	auf	d�e	Werkse�nstellungen	zurück.

NO	 =	n�cht	zurücksetzen.

YES	 =	zurücksetzen.

HINWEIS:	D�e	E�nstellungen	für	über	LFT	gesteuerte	Menüelemente	werden	n�cht	zurückgesetzt.

�.1�.� Kalibrierung sperren
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	Menü	„Kal�br�erung“	�st	n�cht	gesperrt.

ON	 =	E�nstellungen	für	Menü	„Kal�br�erung“	s�nd	gesperrt.
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�.1�.�  Setup sperren
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	Menü	„Setup“	�st	n�cht	gesperrt.

ON	 =	Menü	„Setup“	�st	gesperrt.

�.1�.�   Ablesewert sperren
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	Menü	„Ablesewert“	�st	n�cht	gesperrt.

ON	 =	Menü	„Ablesewert“	�st	gesperrt.

�.1�.5  Modus sperren
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	Menü	„Modus“	�st	n�cht	gesperrt.

ON	 =	Menü	„Modus“	�st	gesperrt.

�.1�.�  Einheit sperren
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	Menü	„E�nhe�t“	�st	n�cht	gesperrt.

ON	 =	Menü	„E�nhe�t“	�st	gesperrt.

�.1�.�  Druck 1 sperren
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	Menü	„Druck	1“	�st	n�cht	gesperrt.

ON	 =	Menü	„Druck	1“	�st	gesperrt.

�.1�.�   Druck � sperren
Stellt	den	Status	e�n.	

OFF	 =	Menü	„Druck	2“	�st	n�cht	gesperrt.

ON	 =	Menü	„Druck	2“	�st	gesperrt.

�.1�.�  Com 1 sperren
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	Menü	„COM1“	�st	n�cht	gesperrt.

ON	 =	Menü	„COM1“	�st	gesperrt.

�.1�.10 Com � sperren
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	Menü	„COM2“	�st	n�cht	gesperrt.

ON	 =	Menü	„COM2“	�st	gesperrt.
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Reset	 	 	 	 	 	 	 	 	 No,	Yes
Lock	All	Buttons	 	 	 	 Off,	On
Lock	Off	Button		 	 	 	 Off,	On
Lock	Zero	Button		 	 	 Off,	On
Lock	Pr�nt	Button		 	 	 Off,	On
Lock	Un�t	Button	 	 	 	 Off,	On
Lock	Funct�on	Button		 Off,	On
Lock	Mode	Button	 	 	 Off,	On
Lock	Tare	Button		 	 	 Off,	On
Lock	Menu	Button	 	 	 Off,	On

End	Lock	Button

�.1�.11 GMP sperren
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	Menü	„GMP“	�st	n�cht	gesperrt.

ON	 =	Menü	„GMP“	�st	gesperrt.

�.1�.1� I-O sperren
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	I-O-Menü	�st	n�cht	gesperrt.

ON	 =	I-O-Menü	�st	gesperrt.

�.1�.1� Sperre Ende
Rückt	zum	nächsten	Menü	vor.	

�.1� Menü „Tastensperre“
Zum	Sperren	der	Tasten	w�rd	d�eses	Menü	aufgerufen.		

D�e	Standarde�nstellungen	ersche�nen	�n	Fettdruck.

�.1�.1 Zurücksetzen
Setzt	das	Menü	„Tastensperre“	auf	d�e		

Werkse�nstellungen	zurück.

NO	 =	n�cht	zurücksetzen.

YES	 =	zurücksetzen.

�.1�.�  Alle Tasten sperren
Stellt	den	Status	e�n.	

OFF	 =	alle	Tasten	fre�gegeben.

ON	 =	alle	Tasten	s�nd	gesperrt.

�.1�.� Aus-Taste sperren
Stellt	den	Status	e�n.	

OFF	 =	Aus-Taste	�st	fre�gegeben.

ON	 =	Aus-Taste	�st	gesperrt.

�.1�.� Null-Taste sperren
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	Null-Taste	�st	fre�gegeben.

ON	 =	Null-Taste	�st	gesperrt.
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�.1�.5  Drucktaste sperren
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	Drucktaste	�st	fre�gegeben.

ON	 =	Drucktaste	�st	gesperrt.

�.1�.�  Einheit-Taste sperren
Stellt	den	Status	e�n.	 	

OFF	 =	E�nhe�t-Taste	�st	fre�gegeben.

ON	 =	E�nhe�t-Taste	�st	gesperrt.

�.1�.�  Funktionstaste sperren
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	Funkt�onstaste	�st	fre�gegeben.

ON	 =	Funkt�onstaste	�st	gesperrt.

�.1�.�  Modustaste sperren
Stellt	den	Status	e�n.	

OFF	 =	Modustaste	�st	fre�gegeben.

ON	 =	Modustaste	�st	gesperrt.

�.1�.�  Tarataste sperren
Stellt	den	Status	e�n.	

OFF	 =	Tarataste	�st	fre�gegeben.

ON	 =	Tarataste	�st	gesperrt.

�.1�.10 Menütaste sperren
Stellt	den	Status	e�n.

OFF	 =	Menütaste	�st	fre�gegeben.

ON	 =	Menütaste	�st	gesperrt.

HINWEIS:	Wenn	d�e	Menütaste	gesperrt	�st,	kann	der	Benutzer	d�ese	Taste	fre�geben,	�ndem	er	d�e	Menütaste	

10	Sekunden	lang	gedrückt	hält,	b�s	UNLOCK	(Fre�geben)	angeze�gt	w�rd.		Der	Hardware-Sperrschalter	muss	

s�ch	�n	der	fre�gegebenen	Pos�t�on	bef�nden.

�.1�.11 Sperre Ende
Rückt	zum	nächsten	Menü	vor.	

�.1�   Sicherheitsschalter 
Auf	der	Hauptplat�ne	bef�ndet	s�ch	e�n	Sch�ebeschalter.	Wenn	der	Schalter	auf	d�e	Pos�t�on	„On“	(E�n)	gestellt	

�st,	können	Benutzere�nstellungen,	d�e	�n	der	Menüsperre	gesperrt	waren,	und	Tastensperrenmenüs	aufgerufen,	

jedoch	n�cht	geändert	werden.

Öffnen	S�e	das	Gehäuse	w�e	�n	Abschn�tt	2.3.1	beschr�eben.	Stellen	S�e	d�e	Pos�t�on	des	S�cherhe�tsschalter	

SW2	auf	ON	(E�n)	(s�ehe	Abb.	1-3).
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� BETRIEB
�.1 Indikator ein-/ausschalten 
Um	den	Ind�kator	e�nzuschalten,	drücken	S�e	d�e	Taste	ON/ZERO Off.	Der	Ind�kator	führt	e�nen	Anze�getest	aus,	

ze�gt	e�ne	Re�he	von	Informat�onsmeldungen	an	und	ruft	dann	den	akt�ven	Wägemodus	auf.

Zum	Ausschalten	des	Ind�kators	w�rd	d�e	Taste	ON/ZERO Off		gedrückt,	b�s	OFF	(Aus)	ersche�nt.

�.� Nullbetrieb
D�e	Nullstellung	kann	unter	den	folgenden	Umständen	durchgeführt	werden:

•	Automat�sch	be�m	E�nschalten	(anfängl�che	Nullstellung).

•	Halbautomat�sch	(manuell)	durch	Drücken	der	Taste	ON/ZERO Off	.
•	Halbautomat�sch	durch	Senden	des	Null-Befehls	(Z	oder	alternat�ver	Nullbefehl).

Drücken	S�e	d�e	Taste	ON/ZERO Off,	um	d�e	Gew�chtsanze�ge	auf	Null	zu	stellen.	D�e	Waage	muss	s�ch		

stab�l�s�ert	haben,	dam�t	der	Nullbetr�eb	akzept�ert	werden	kann.	

�.� Manuelle Tara
Wenn	e�n	Art�kel	gewogen	w�rd,	der	�n	e�nem	Behälter	aufgelegt	werden	muss,	w�rd	durch	das	Tar�eren	das	

Behältergew�cht	�m	Spe�cher	abgespe�chert.	Stellen	S�e	den	leeren	Behälter	auf	d�e	Waage	(Be�sp�el	0,5	kg)	

und	drücken	S�e	d�e	Taste	TARE.	Auf	der	Anze�ge	w�rd	das	Nettogew�cht	e�ngeblendet.

Zum	Löschen	des	Tarawertes	nehmen	S�e	das	Gew�cht	von	der	Waage	und	drücken	S�e	erneut	auf	TARE.		

Auf	der	Anze�ge	w�rd	das	Bruttogew�cht	e�ngeblendet.

�.� Voreinstellungs-Tara
E�ne	Vore�nstellungs-Tara	(PT)	�st	e�n	bekannter	Tarawert,	der	m�th�lfe	des	Befehls	xT	e�ngegeben	w�rd		

(Be�sp�el	1,234	kg).	Auf	der	Anze�ge	w�rd	d�e	Vore�nstellungs-Tara	als	negat�ver	Wert	e�ngeblendet,	wobe�		

d�e	PT-Anze�ge	e�ngeschaltet	�st.	

HINWEISE:	 1.	Der	PT-Wert	hat	Vorrang	vor	allen	anderen	Tara-	oder	PT-Werten	�m	Spe�cher.		

	 2.	Be�	der	Verwendung	der	Vore�nstellungs-Tara	muss	s�chergestellt	werden,	dass	d�e	autom-

t�sche		 	 	 Tarafunkt�on	�m	Setup-Menü	deakt�v�ert	�st.	

	 3.	Wenn	d�e	Tarae�ngabe	Z�ffern	enthält,	d�e	auf	dem	Ind�kator	n�cht	mehr	ablesbar	s�nd,	w�rd	der		

	 	 Tarawert	so	gerundet,	dass	er	auf	dem	Ind�kator	ablesbar	�st.

Zum	Löschen	e�nes	Vore�nstellungstarawertes	nehmen	S�e	das	Gew�cht	von	der	Waage	und	drücken	S�e	auf	

TARE.	Auf	der	Anze�ge	w�rd	das	Bruttogew�cht	e�ngeblendet.

�.5 Automatische Tara
D�e	automat�sche	Tarafunkt�on	tar�ert	das	anfängl�che	Gew�cht	(zum	Be�sp�el	e�nen	Behälter,	der	auf	d�e	leere	

Plattform	gestellt	w�rd)	automat�sch,	ohne	dass	TARE	gedrückt	werden	muss.	Der	Tarawert	w�rd	automat�sch	

gelöscht,	wenn	das	Gew�cht	aus	der	Schale	genommen	w�rd.

Wenn	während	des	Kontrollwägungsbetr�ebs	d�e	E�nstellung	„On	Accept“	(Nach	Akzept�eren)	gewählt	w�rd,	

werden	Gew�chtswerte,	d�e	�nnerhalb	des	Akzeptanzbere�chs	l�egen,	automat�sch	tar�ert.

HINWEIS: D�e	automat�sche	Tara	hat	Vorrang	vor	allen	Vore�nstellungs-Tarawerten	(PT)	�m	Spe�cher.
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�.� Maßeinheiten ändern
Drücken	und	halten	S�e	d�e	Taste	PRINT	Units	(Druck	E�nhe�ten)	gedrückt,	b�s	d�e	gewünschte		

Maße�nhe�t	ersche�nt.		Es	werden	nur	Maße�nhe�ten	angeze�gt,	d�e	�m	Menü	„E�nhe�t“	akt�v�ert	wurden	

(s�ehe	Abschn�tt	3.7).

�.� Daten drucken
Wenn	Daten	auf	dem	Drucker	gedruckt	bzw.	an	e�nen	Computer	übertragen	werden	sollen,		

müssen	d�e	Kommun�kat�onsparameter	�m	Menü	„Drucken“	und	„Kommun�kat�on“	e�ngestellt	se�n	

(s�ehe	Abschn�tte	3.9	und	3.10).

Drücken	S�e	d�e	Taste	PRINT	Units,	um	d�e	angeze�gten	Daten	zum	Kommun�kat�ons-Port	zu		

übertragen	(der	automat�sche	Druckmodus	�n	Abschn�tt	3.9	muss	auf	„Off“	[Aus]	stehen).		

�.�   Anwendungsmodi
Drücken	und	halten	S�e	d�e	Taste	FUNCTION	gedrückt,	b�s	der	gewünschte	Anwendungsmodus		

ersche�nt.	Es	werden	nur	Mod�	angeze�gt,	d�e	�m	Menü	„Modus“	akt�v�ert	wurden	(s�ehe	Abschn�tt	3.8).

�.�.1  Wägen
Platz�eren	S�e	das	zu	w�egende	Objekt	auf	d�e	Waage.	In	der	Abb�ldung	�st	�n	unserem	Be�sp�el	e�n		

Bruttogew�cht	von	1.5	kg	angegeben.

HINWEIS:	Drücken	S�e	d�e	Taste		FUNCTION,	um	das	Gew�cht	kurz	�n	e�ner	um	das	10-fache	erwe�ter-

ten	Auflösung	anzuze�gen.

�.�.� Stückzählung
M�t	d�esem	Modus	können	Te�le,	d�e	e�n	gle�chförm�ges	Gew�cht	aufwe�sen,	gezählt	werden.	Der		

Ind�kator	legt	d�e	Menge	auf	Grund	des	durchschn�ttl�chen	Stückgew�chts	e�nes	e�nz�gen	Te�ls	fest.		

Alle	Te�le	müssen	das	gle�che	Gew�cht	haben,	dam�t	genaue	Messungen	erz�elt	werden	können.

Durchschnittliches Stückgewicht (Average Piece Weight - APW)
Wenn	d�e	Taste	Mode	losgelassen	w�rd,	ersche�nt	„CLr.PW	Pcs“	(Stückgew�cht	löschen).

Gespeichertes APW löschen
Drücken	S�e	auf	Yes,	um	das	gespe�cherte	APW	zu	löschen.

Gespeichertes APW abrufen
Drücken	S�e	d�e	Taste	No,	um	das	vorhandene	APW	abzurufen.

HINWEIS:	Drücken	S�e	d�e	Taste		FUNCTION,	um	kurz	den	APW-Wert	e�nzublenden.
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Durchschnittliches Stückgewicht (APW) bestimmen (Forts.)
Auf	der	Anze�ge	ersche�nt	der	Probenumfang	Put10Pcs	(10	Stck	auflegen).

Neues APW festlegen
Drücken	S�e	d�e	Taste	No,	um	den	Probenumfang	hochzuzählen.	D�e	Opt�onen	s�nd	5,	10,	20,	50	und	100.

Um	das	APW	zu	best�mmen,	legen	S�e	d�e	vorgegebene	Anzahl	von	Proben	auf	d�e	Waage	und	drücken	S�e	

d�e	Taste	FUNCTION,	um	das	Gew�cht	zu	erfassen.

APW	w�rd	kurz	e�ngeblendet,	gefolgt	vom	APW-Wert	m�t	der	aktuellen	Maße�nhe�t.

Mit dem Zählen beginnen
Legen	S�e	d�e	Te�le	auf	d�e	Waage	und	lesen	d�e	d�e	Stückzahl	ab.	Wenn	e�n	Behälter	verwendet	w�rd,	muss	

der	leere	Behälter	zuerst	tar�ert	werden.

�.�.� Prozentwägung
Verwenden	S�e	d�esen	Modus,	um	das	Gew�cht	e�ner	Probe	als	Prozentsatz	e�nes	Bezugsgew�chts		

zu	messen.		

Bezugsgewicht (Ref Wt)
Wenn	d�e	Taste	Mode	losgelassen	w�rd,	ersche�nt	„CLr.rEF%“	(Bezugsgew�cht	löschen).

HINWEIS:	

Gespeichertes Bezugsgewicht löschen
Drücken	S�e	auf	Yes,	um	das	gespe�cherte	Bezugsgew�cht	zu	löschen.

Gespeichertes Bezugsgewicht abrufen
Drücken	S�e	d�e	Taste	No,	um	das	vorhandene	Bezugsgew�cht	abzurufen.

HINWEIS:	Drücken	S�e	auf	d�e	Taste	FUNCTION,	um	kurz	das	Bezugsgew�cht	anzuze�gen

		
Neues Bezugsgewicht festlegen
Auf	der	Anze�ge	ersche�nt	der	Probenumfang	Put.rEF	%	(Bezugsgew�cht	auflegen	%).

Um	das	Bezugsgew�cht	zu	best�mmen,	legen	S�e	d�e	Probe	auf	d�e	Waage	und	drücken	S�e	d�e	Taste		

FUNCTION,	um	das	Gew�cht	zu	erfassen.	rEF.Wt	(Bezugsgew�cht)	w�rd	kurz	e�ngeblendet,	gefolgt	vom	

Bezugsgew�chtswert	m�t	der	aktuellen	Maße�nhe�t.

Mit der Prozentwägung beginnen
Legen	S�e	d�e	Probe	auf	d�e	Waage	und	lesen	d�e	den	Prozentwert	ab.	Wenn	e�n	Behälter	verwendet	w�rd,	

muss	der	leere	Behälter	zuerst	tar�ert	werden.
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�.�.� Kontrollwägung
Verwenden	S�e	d�esen	Modus,	um	festzustellen,	ob	das	Gew�cht	e�ner	Probe	�n	den	vorgeschr�ebenen	

Grenzen	l�egt.

Kontrollwägungsgrenzen	

Wenn	d�e	Taste	Mode	losgelassen	w�rd,	ersche�nt	„CLr.rEF“	(Bezugsgew�cht	löschen).

Gespeicherte Kontrollwägungsgrenzen löschen 
Drücken	S�e	auf	Yes,	um	d�e	gespe�cherten	Grenzwerte	zu	löschen.

Gespeicherte Kontrollwägungsgrenzen abrufen 
Drücken	S�e	auf	„No“,	um	d�e	gespe�cherten	Grenzwerte	abzurufen.

HINWEIS:	Drücken	S�e	auf	d�e	Taste	FUNCTION,	um	kurz	d�e	Grenzwerte	für	„Unter“	und	„Über“	anzuze�gen.

Die Einstellung „Unter“ bearbeiten 
Auf	der	Anze�ge	ersche�nt	SEt	LO.	Drücken	S�e	auf	Yes,	um	d�e	E�nstellung	zu	bearbe�ten.

E�nstellungen:	

	 -999950	b�s	999950		

	 D�e	E�ngabe	von	E�nstellungen	w�rd	�n	Abschn�tt	3.2,	Menünav�gat�on,	beschr�eben.

HINWEIS:	Das	M�nusze�chen	w�rd	zusammen	m�t	der	ersten	Stelle	verwendet,	um	e�nen	negat�ven		

Wert	anzuze�gen.		

Die Einstellung „Über“ bearbeiten 
Auf	der	Anze�ge	ersche�nt	Set.HI.		

Drücken	S�e	auf	Yes,	um	d�e	E�nstellung	„Über“	zu	bearbe�ten.

E�nstellungen:	

	 -999950	b�s	999950		

	 D�e	E�ngabe	von	E�nstellungen	w�rd	�n	Abschn�tt	3.2,	Menünav�gat�on,	beschr�eben.

Mit der Kontrollwägung beginnen 
D�e	entsprechenden	LED-Lampen	für	„Under“	(Unter),	„Accept“	(Akzept�eren)	oder	„Over“	(Über)	geben	den	

Kontrollwägungsstatus	an.

Legen	S�e	e�ne	Probe	auf	d�e	Waage	und	lesen	S�e	das	Gew�cht	ab.	

Be�	Lasten,	d�e	unter	der	Grenze	für	„Unter“	l�egen,	leuchtet	d�e	gelbe	„Under“-LED.

Be�	Lasten,	d�e	über	der	Grenze	für	„Unter“	und	unter	der	Grenze	für	„Über“	l�egen,	leuchtet	d�e	grüne	„	

Accept“-LED.

Be�	Lasten,	d�e	über	der	Grenze	für	„Über“	l�egen,	leuchtet	d�e	rote	„Über“-LED.
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�.�.5 Dynamisches Wägen
M�t	d�esem	Modus	werden	bewegl�che	Objekte	oder	Gegenstände	m�t	Übergröße	gewogen.	Das	Gew�cht	

w�rd	auf	der	Anze�ge	gespe�chert,	b�s	es	zurückgesetzt	w�rd.	Es	stehen	d�e	manuelle,	halbautomat�sche	und	

automat�sche	Start-/Stoppmethoden	zur	Verfügung	(s�ehe	Abschn�tt	3.6.6).

Mit dem dynamischen Wägen beginnen
D�e	Anze�ge	wechselt	zw�schen	dem	aktuellen	Gew�cht	und	der	Meldung	rEAdY	(Bere�t).

Platz�eren	S�e	das	Objekt	auf	d�e	Waage.		Wenn	der	manuelle	Modus	verwendet	w�rd,	drücken	S�e	auf	

FUNCTION,	um	m�t	der	Messung	zu	beg�nnen.	Im	halbautomat�schen	oder	automat�schen	Modus	w�rd	d�e	

Messung	automat�sch	gestartet.

HINWEIS:	Be�	der	Verwendung	des	manuellen	Modus	muss	s�ch	d�e	Anze�ge	n�cht	be�	Null-Brutto	oder	Netto	

bef�nden.		Im	halbautomat�schen	oder	automat�schen	Modus	muss	s�ch	d�e	Anze�ge	be�	Null-Brutto	oder	

Netto	bef�nden,	bevor	das	Objekt	auf	d�e	Waage	gelegt	werden	kann.	Das	Be�sp�el	ze�gt	e�ne	E�nstellung	von	

5	Sekunden.	Während	des	M�ttelungsze�traums	zählt	der	Countdown-T�mer	�n	Schr�tten	von	e�ner	Sekunde	

herunter.		

HINWEIS:	Wenn	�m	Menüelement	„Dynam�sch“	SEt	0	gewählt	wurde,	w�rd	der	Countdown-T�mer		

n�cht	e�ngeblendet.

Nach	Abschluss	des	Countdown	werden	d�e	Messwerte	gem�ttelt	und	auf	der	Anze�ge	gespe�chert.		

Das	gem�ttelte	Gew�cht	w�rd	b�s	zur	Rücksetzung	angeze�gt.

Wenn	der	manuelle	oder	halbautomat�sche	Modus	verwendet	w�rd,	setzen	S�e	den	Countdown-T�mer	durch	

Drücken	von	FUNCTION	zurück.	D�e	Anze�ge	wechselt	zw�schen	dem	aktuellen	Gew�cht	und	der	Meldung	

rEAdY	(Bere�t).

Be�	Verwendung	des	automat�schen	Modus	w�rd	der	gespe�cherte	Messwert	10	Sekunden	lang	auf	der	

Anze�ge	e�ngeblendet,	nachdem	das	Objekt	abgenommen	wurde.	D�e	Anze�ge	wechselt	zw�schen	Null	und	

rEAdY	(Bere�t).

D�e	Waage	�st	jetzt	für	e�n	neues	Objekt	bere�t.
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HINWEISE:

	 1)	Befehle,	d�e	an	den	Ind�kator	gesendet	werden,	müssen	m�t	e�nem	CR-Ze�chen	oder	e�nem	CR/LF-Ze�chen	beendet	werden.

	 2)	Der	Benutzer	kann	alternat�ve	Befehlsze�chen	def�n�eren	(s�ehe	„Alternat�ve	Befehle“	�n	Abschn�tt	3.10).	

	 3)	D�e	Datenausgabe	des	Ind�kators	w�rd	stets	m�t	e�nem	CR/LF-Ze�chen	beendet.

Befehl 

Zeichen	1)

Funktion  

IP Anze�gegew�cht	sofort	drucken	(stab�l	oder	�nstab�l)

P	2) Anze�gegew�cht	drucken	(stab�l	oder	�nstab�l)

CP Kont�nu�erl�cher	Druck.

SP Be�	Stab�l�tät	drucken.

xP Intervalldruck	x	=	Druck�ntervall	(1-3600	s).

Z	2) D�eselbe	Funkt�on	w�e	das	Drücken	der	Taste	„Zero“	(Null).	

T	2) D�eselbe	Funkt�on	w�e	das	Drücken	der	Taste	„Tare“	(Tara).	

xT Tara-Wert	�n	Gramm	herunterladen	(nur	pos�t�ve	Werte).		Durch	das	Senden	des	Befehls	0T	w�rd	d�e	Tara	

gelöscht	(falls	zuläss�g)

PU Aktuelle	E�nhe�t	drucken:	g,	kg,	lb,	oz,	lb:oz,	t,	C	(benutzerdef�n�ert)

xU Waage	auf	E�nhe�t	x	e�nstellen:	1=g,	2=kg,	3=lb,	4=oz,	5=lb:oz,	6=t,	7=C

PV Vers�on:	Namen,	Softwarevers�on	und	LFT	ON	(LFT	e�n)	drucken	(wenn	„LFT“	auf	ON	[E�n)	steht).

H	x	“Text” Kopfze�le	e�ngeben,	wobe�	x	=	Ze�lennummer	1	b�s	5,	“Text”	=	Kopfze�lentext	b�s	zu	24		

alphanumer�sche	Ze�chen

Esc	R Globale	Rücksetzung,	um	alle	Menüe�nstellungen	auf	d�e	ursprüngl�chen	Werksstandarde�nstellungen		

zurückzusetzen.

5  SERIELLE KOMMUNIKATION 
D�e	Ind�katoren	T51P	und	T51XW	enthalten	e�ne	ser�elle	RS232-Kommun�kat�onsschn�ttstelle.		

D�e	E�nr�chtung	der	RS232-Betr�ebsparameter	w�rd	ausführl�cher	�n	Abschn�tt	3.10	erklärt.	Der	phys�kal�sche		

Hardware-Anschluss	w�rd	�n	Abschn�tt	2.6	beschr�eben.

Über	d�e	Schn�ttstelle	können	Anze�ge-	und	GMP-Daten	an	e�nen	Computer	oder	Drucker	übertragen	werden.		

Zur	Steuerung	e�n�ger	Funkt�onen	des	Ind�kators	können	über	e�nen	Computer	d�e	�n	Tabelle	5-1	aufgeführten	Befehle	

verwendet	werden.

5.1 Schnittstellenbefehle
D�e	Kommun�kat�on	m�t	dem	Ind�kator	erfolgt	m�th�lfe	der	�n	Tabelle	5-1	aufgeführten	Befehlsze�chen.

TABELLE 5-1. TABELLE MIT SERIELLEN SCHNITTSTELLENBEFEHLEN.
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5.�  Ausgabeformat

5.� Ausdrucke
D�e	folgenden	Musterausdrucke	werden	m�t	der	Taste	Pr�nt,	dem	Befehl	„P“	oder	e�nem	alternat�ven	Druckbefehl	erzeugt.	

Der	Inhalt	des	Ausdrucks	w�rd	�m	Menüelement	„Inhalt	drucken“	def�n�ert.		Pro	Ze�le	können	max�mal	24	Ze�chen		

gedruckt	werden.

HINWEIS:  Schatt�erte	Bere�che	=	falls	�m	GMP-Menü	auf	„On“	(E�n)	gestellt.

	 Unschatt�ert	=	typ�sch

Ausdruck im Wägemodus

OHAUS	CORPORATION

MODEL	T51P

Ind�cator

S/N	1234567890

------------------------

01/31/07		12:30	PM

SCALE	ID	123456

USER	ID	234567

PROJ	ID	345678

NAME	_____________

12.34	KG			

12.34	KG	G	

11.11	KG	NET

1.22	KG	T

APW	0.012	kg

MODE:	COUNT

Ausdruck im Zählmodus

OHAUS	CORPORATION

MODEL	T51P

Ind�cator

S/N	1234567890

------------------------

01/31/07		12:30	PM

SCALE	ID	123456

USER	ID	234567

PROJ	ID	345678

NAME	_____________

12.34	KG			

12.34	KG	G	

11.11	KG	NET

1.22	KG	T

REF	WT.	0.012	kg

MODE:	PERCENT

Ausdruck im Prozentmodus

OHAUS	CORPORATION

MODEL	T51P

Ind�cator

S/N	1234567890

------------------------

01/31/07		12:30	PM

SCALE	ID	123456

USER	ID	234567

PROJ	ID	345678

NAME	_____________

12.34	KG			

12.34	KG	G	

11.11	KG	NET

1.22	KG	T

MODE:	WEIGH

Feld: Polarität Leerzeichen Gewicht Leerzeichen Einheiten Stabilität CR LF

Länge:  1 1 � 1 5 1 1 1

Def�n�t�onen:		 Polar�tät	
	 Vorze�chen	„-“,	falls	negat�v,	leer	falls	pos�t�v.

	 Gew�cht	
	 	b�s	zu	6	Zahlen	und	1	Dez�malstelle,	rechtsbünd�g,	führende	Null	w�rd	ausgeblendet.

	 E�nhe�ten	
	 b�s	zu	5	Ze�chen.

	 Stab�l�tät	

	 wenn	n�cht	stab�l	w�rd	das	Ze�chen	„?“	gedruckt,	be�	Stab�l�tät	Leeranze�ge.

HINWEIS:	Wenn	d�e	Opt�on	„Inhalt	drucken-Nur	numer�sch“	e�ngeschaltet	�st,	werden	d�e	Felder	E�nhe�ten		

und	Stab�l�tät	ausgelassen.

Das	ser�elle	Standardausgabeformat	�st	unten	dargestellt.
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OHAUS	CORPORATION
MODEL	T51P
Ind�cator
S/N	1234567890
------------------------
01/31/07		12:30	PM
SCALE	ID	123456
USER	ID	234567
PROJ	ID	345678
NAME	_____________
12.34	kg			
12.34	kg	G	
11.11	kg	NET
1.22	KG	T
UNDER	TARGET	1.00	KG
OVER	TARGET		2.00	KG
MODE:	CHECKWEIGH

Ausdruck im Kontrollwägungsmodus

OHAUS	CORPORATION
MODEL	T51P
Ind�cator
S/N	1234567890

01/31/07		12:30	PM
SCALE	ID	123456
USER	ID	234567
PROJ	ID	345678
NAME	_____________
12.34	kg			
12.34	kg	G	
11.11	kg	NET
1.22	kg	T
LEVEL	10

MODE:	DYNAMIC

Ausdruck im dynamischen Modus

--------SPAN	CAL-------

New	Cal:	50.00	kg

Old	Cal:	 49.99	kg

D�ff:	 	 	0.01g

Wt.	Ref________________

01/31/07		12:30	PM

SCALE	ID	123456

PROJ	ID	345678

USER	ID	234567

NAME	______________

____

----------END----------

Ausdruck der Messspannenkalibrierung

OHAUS	CORPORATION
MODEL	T51P
Ind�cator
S/N	1234567890

--------LIN	CAL--------
01/31/07		12:30	PM
SCALE	ID	123456
USER	ID	234567
PROJ	ID	345678
NAME	________________
_____
New	Cal:	50.00	kg
Old	Cal:	 49.99	kg
D�ff:	 	 	0.01g
Wt.	ID______________
___
----------END----------

Ausdruck der Linearitätskalibrierung
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																						Abb�ldung	6-3.	T51XW-Drahtplombe																																	Abb�ldung	6-4.	T51XW-Pap�ers�egel				

																						Abb�ldung	6-1.	T51P-Drahtplombe																																		Abb�ldung	6-2.	T51P-Pap�ers�egel

SEAL

�. EICHPFLICHTIG (LFT)

�.1 Einstellungen
Rufen	S�e	das	Menü	auf,	um	d�e	E�nstellungen	zu	ver�f�z�eren,	und	führen	S�e	d�e	�n	Abschn�tt	3	beschr�ebene	Kal�br�erung	aus.

Stellen	S�e	das	LFT-Menü	auf	ON	(E�n).	Beenden	S�e	das	Setup-Menü	und	schalten	S�e	den	Ind�kator	aus.

	

Öffnen	S�e	das	Gehäuse	w�e	�n	Abschn�tt	2.3.1	beschr�eben.		

Stellen	S�e	d�e	Pos�t�on	des	S�cherhe�tsschalter	SW2	auf	LFT	ON	(E�chpfl�cht�g	e�n)	(s�ehe	Abb.	1-3,	Punkt	4).		

Schl�eßen	S�e	das	Gehäuse.

HINWEIS:	Wenn	LFT	und	der	S�cherhe�tsschalter	auf	ON	(E�n)	gestellt	s�nd,	können	d�e	folgenden	Menüe�nstellungen	n�cht	geän-

dert	werden:	Nullkal�br�erung,	Messspannenkal�br�erung,	L�near�tätskal�br�erung,	GEO,	LFT,	Bere�ch,	Kapaz�tät,	Te�lstr�ch,	Nullbe-

re�ch,	Stab�l�tätsbere�ch,	AZT,	Mod�,	E�nhe�ten.

�.� Verifizierung
Bevor	d�eses	Produkt	�n	e�ner	gewerbl�chen	Anwendung	verwendet	werden	kann,	muss	es	gemäß	den	Vorschr�ften	der	örtl�chen	

Behörde	für	Maße	und	Gew�chte	�nsp�z�ert	werden.	Der	Käufer	muss	s�cherstellen,	dass	alle	zutreffenden	gesetzl�chen	Auflagen	

erfüllt	werden.	Wenden	S�e	s�ch	b�tte	an	Ihre	örtl�che	Behörde	für	Maße	und	Gew�chte,	wenn	S�e	we�tere	E�nzelhe�ten	erfahren		

wollen.

�.� Versiegeln
Der	Vertreter	der	Behörde	für	Maße	und	Gew�chte	kann	e�ne	Drahtplombe	oder	e�n	Pap�ers�egel	anbr�ngen		

(s�ehe	Abb�ldung	unten).

SEAL

SIEGEL SIEGEL

SIEGEL
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� WARTUNG
 VORSICHT: VOR DER REINIGUNG MUSS DAS GERÄT VON DER STROMVERSORGUNG ABGETRENNT WERDEN.
�.1 Reinigung des Modells T51P        	 	

•	Das	Gehäuse	kann	gegebenenfalls	m�t	e�nem	Tuch,	das	m�t	e�nem	m�lden	Re�n�gungsm�ttel	angefeuchtet	wurde,	

gere�n�gt	werden.

•	Zur	Re�n�gung	des	Gehäuses	bzw.	Bed�enfelds	dürfen	ke�ne	Lösungsm�ttel,	Chem�kal�en,	scheuernden	Mater�al�en,	ke�n	

Ammon�ak	bzw.	ke�n	Alkohol	verwendet	werden.

�.� Reinigung des Modells T51XW        
•	Für	das	Ind�katorgehäuse	aus	Edelstahl	verwenden	S�e	zugelassene	Re�n�gungslösungen	und	spülen		

S�e	m�t	Wasser	nach.	Trocknen	S�e	es	gründl�ch	ab.

•	Zur	Re�n�gung	des	Gehäuses	bzw.	Bed�enfelds	dürfen	ke�ne	Lösungsm�ttel,	Chem�kal�en,	scheuernden	Mater�al�en,		

ke�n	Ammon�ak	bzw.	ke�n	Alkohol	verwendet	werden.

�.� Fehlersuche

TABELLE �-1. FEHLERSUCHE.

SYMPTOM MÖGLICHE URSACHE(N) ABHILFEMASSNAHME

Das	Gerät	schaltet	s�ch	n�cht	e�n. Netzkabel	�st	n�cht	e�ngesteckt	oder	
n�cht	r�cht�g	angeschlossen.

D�e	Steckdose	spe�st	ke�nen	Strom.

Batter�e	entladen	(T51P).

Sonst�ger	Fehler.

Netzkabelanschlüsse	überprüfen.		
S�cherstellen,	dass	das	Netzkabel	r�cht�g	�n	
d�e	Netzsteckdose	e�ngesteckt	�st.

Stromquelle	überprüfen.

Batter�en	ersetzen	(T51P).

Wartung	erforderl�ch.

D�e	Waage	kann	n�cht	auf	Null	
gestellt	werden	bzw.	stellt	s�ch	
be�m	E�nschalten	n�cht	auf	Null.

D�e	Last	auf	der	Waage	überschre�tet	
d�e	zuläss�gen	Grenzen.

D�e	Last	auf	der	Waage	�st	n�cht	stab�l.

Wägezellenschaden.

D�e	Last	von	der	Waage	abnehmen.

Warten,	b�s	s�ch	d�e	Last	stab�l�s�ert	hat.

Wartung	erforderl�ch.

Gerät	kann	n�cht	kal�br�ert	werden. Das	Kal�br�erungssperrmenü	�st	auf	
„On“	(E�n)	gestellt.

Das	LFT-Menü	�st	e�ngeschaltet.

Falscher	Wert	für	Kal�br�ergew�cht.

Das	Kal�br�erungssperrmenü	auf	„Off“	(Aus)	
stellen.	S�ehe	Abschn�tt	3.12,	Menüsperre.

LFT-Menü	auf	„Off“	(Aus)	stellen.

Korrektes	Kal�br�ergew�cht	verwenden.

Das	Gew�cht	kann	n�cht	�n	der	
gewünschten	Gew�chtse�nhe�t	
angeze�gt	werden.

D�e	E�nhe�t	�st	n�cht	auf	„On“	(E�n)	
gestellt.

E�nhe�t	�m	Menü	„E�nhe�t“	akt�v�eren.			
S�ehe	Abschn�tt	3.7	�m	Menü	„E�nhe�t“.

Menüe�nstellungen	können	n�cht	
geändert	werden.

Menü	wurde	gesperrt. Ausgewähltes	Menü	�m	Sperrmenü	auf	„Off“	
(Aus)	stellen.	Sperrschalter	auf	der	Plat�ne	
muss	eventuell	auf	„Off“	(Aus)	gestellt	
werden.
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TABELLE �-1. FEHLERSUCHE (Forts.)

�.�     Wartungsinformationen
Wenn	Ihr	Problem	�m	Abschn�tt	„Fehlersuche“	n�cht	gelöst	w�rd,	wenden	S�e	s�ch	an	Ihren	zugelassenen	Serv�ce-Vertreter	von	

Ohaus.		Wenn	S�e	�n	den	Vere�n�gten	Staaten	H�lfe	benöt�gen,	rufen	S�e	b�tte	d�e	folgende	(�n	den	USA)	gebührenfre�e	Nummer	an:	

1-800-526-0659	zw�schen	8.00	und	17	Uhr	amer�kan�scher	Ostküstenze�t.	E�n	Produktserv�ce-Spez�al�st	von	Ohaus	w�rd	Ihnen	

dann	we�terhelfen.	Außerhalb	der	USA	besuchen	S�e	unsere	Webs�te	www.ohaus.com,	um	d�e	für	S�e	am	nächsten	gelegene	

Ohaus-Geschäftsstelle	zu	f�nden.

SYMPTOM MÖGLICHE URSACHE(N) ABHILFEMASSNAHME

Fehler	8.1 Gew�chtswert	überschre�tet	d�e	Grenze	
für	Nullwert	be�m	E�nschalten.

D�e	Last	von	der	Waage	abnehmen.	Waage	
neu	kal�br�eren.

Fehler	8.2 Gew�chtswert	unterhalb	der	Grenze	für	
Nullwert	be�m	E�nschalten.

Last	auf	Waage	aufbr�ngen.	Waage	neu	
kal�br�eren.

Fehler	8.3 Gew�chtswert	überschre�tet	d�e		
Überlastgrenze.

D�e	Last	auf	der	Waage	reduz�eren.

Fehler	8.4 Gew�chtswert	unterschre�tet	d�e		
Unterlastgrenze.

Last	auf	Waage	aufbr�ngen.	Waage	neu	
kal�br�eren.

Fehler	8.6 Gew�chtswert	überschre�tet	d�e		
Anze�ge.

D�e	Last	auf	der	Waage	reduz�eren.

Fehler	9.5 Kal�br�erungsdaten	n�cht	vorhanden. Waage	kal�br�eren.

Batter�esymbol	bl�nkt Batter�en	s�nd	entladen.	 Batter�en	ersetzen	(T51P).			

CAL	E Kal�br�erungswert	außerhalb	der		
zuläss�gen	Grenzen.

Kal�br�erungsfehler

LOW	REF	WT Durchschn�ttl�ches	Stückgew�cht	zu		
ger�ng.	(Warnung)

Korrektes	Kal�br�ergew�cht	verwenden.

REF	WT	Err Bezugsgew�cht	zu	ger�ng.	Das	Gew�cht	
auf	der	Plattform	�st	zu	ger�ng,	um	e�n	
gült�ges	Bezugsgew�cht	defin�eren	zu	
können.

Für	d�e	Probe	e�n	höheres	Gew�cht		
verwenden.	
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�. TECHNISCHE DATEN
�.1 Spezifikationen
Materialien

T51XW-Gehäuse:	Edelstahl	 	

T51P-Gehäuse:	ABS-Kunststoff	

Anze�gefenster:	Polycarbonat	 	 	 	 	 	

Tastenfeld:	Polyester	 	 	

Füße:	Gumm�

Umgebungsbedingungen

D�e	techn�schen	Daten	gelten	be�	folgenden	Umgebungsbed�ngungen:

Umgebungstemperatur:	 -10	°C	b�s	40	°C	/	14	°F	b�s	104	°F

Relat�ve	Feuchte:	 Max�male	relat�ve	Feucht�gke�t	80	%	für	Temperaturen	b�s	zu	31	°C,	l�nearer	 	 	
	 Rückgang	auf	50	%	relat�ve	Feucht�gke�t	be�	40	°C.

Höhe	über	dem	Meeressp�egel:	 b�s	zu	2000	m

D�e	Betr�ebsfäh�gke�t	w�rd	be�	Umgebungstemperaturen	zw�schen	-10	°C	und	40	°C	gewährle�stet.

TABELLE �-1. SPEZIFIKATIONEN

Indikator T51P                          T51XW

Max�male	Anze�geauflösung 1:30,000

Max�male	zugelassene	Auflösung 1:10,000

Max�male	Zählauflösung 1:300,000

Wägee�nhe�ten kg,	lb,	g,	oz,	lb:oz,	Tonnen,	benutzerdef�n�ert

Funkt�onen Stat�sches	Wägen,	Dynam�sches	Wägen,	Zählen,	Kontrollwägen,	Prozentwägung

Anze�ge LCD,	25	mm	(1	�n.)	hoch,	6-stell�g,	7	Segmente

Anze�ge	für	Über/Akzept�eren/Unter Rote,	grüne,	gelbe	LED

H�ntergrundbeleuchtung We�ße	LED

Tastenfeld Fol�enschalter	m�t	4	Tasten

Schutzart ---	 	IP66

Wägezellen-Erregungsspannung 5	V	DC

Wägezellenansteuerung b�s	zu	3	mV/V

E�ngangsempf�ndl�chke�t	der	Wägezelle B�s	zu	8	Wägezellen	m�t	je	350	Ohm

Stab�l�s�erungsze�t Innerhalb	von	2	Sekunden

Automat�sche	Nullverfolgung Aus,	0,5,	1	oder	3	d

Nulle�nstellungsbere�ch 2	%	oder	100	%	der	Kapaz�tät

Messspannenkal�br�erung 		1	kg	oder	1	lb	b�s	100	%	Kapaz�tät

Gesamtabmessungen	(B	x	T	x	H)		

(mm/�n)
260	x	71	X	166		/	10,2	x	2,7	x	6,5 262	x	76	x	149		/	10,3	x	3,0	x	5,8

Nettogew�cht	(kg/lb) 1,5	/	3,3 3,5	/	7,7

Versandgew�cht	(kg/lb) 2,3	/	5	 4,3	/	9,5	

Betr�ebstemperaturbere�ch -10	°C	b�s	40	°C	/	14	°F	b�s	104	°F

Stromversorgung 100-240	V	AC	/	50-60	Hz,	�nternes	Un�versalnetzte�l,	

6	Batter�en	des	Typs	C	(T51P)

Schn�ttstelle Integr�erter	RS232-	und	externer	E�ngang	
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�.� Zubehör und Optionen

TABELLE �-�. OPTIONEN.

Der	aufladbare	Batter�esatz,	RS232-Satz,	RS422/485-Satz,	AC-Rela�ssatz,	DC-Rela�ssatz	und	Fußschalter	

müssen	von	e�nem	qual�f�z�erten	Techn�ker	�ntall�ert	werden.

BESCHREIBUNG TEILENUMMER

Fußschalter 71173378

Schn�ttstellenkabel/PC,	25-pol�g,	T51P 80500524

Schn�ttstellenkabel/PC,	9-pol�g,	T51P 80500525

Schn�ttstellenkabel/PC,	9-pol�g,	T51XW 80500552

Schn�ttstellenkabel/PC,	25-pol�g,	T51XW 80500553

Schn�ttstellenkabel/SF42-Drucker,	T51P 80500571

Schn�ttstellenkabel/SF42-Drucker,	T51XW 80500574

SF42-Drucker SF42

BESCHREIBUNG TEILENUMMER

AC-Rela�ssatz	 80500720

Wägebrückenmontagesatz,	T51P 80500722

Stat�vmontagesatz,	35	cm,	lack�erter	Stahl 80500723

Stat�vmontagesatz,	68	cm,	lack�erter	Stahl 80500724

Stat�vmontagesatz,	35	cm,	Edelstahl 80500725

Stat�vmontagesatz,	68	cm,	Edelstahl 80500726

DC-Rela�ssatz 80500727

Aufladbarer	Batter�esatz 80500729

RS422/485-Schn�ttstellensatz 80500731

RS232-Schn�ttstellensatz 80500733

TABELLE �-�. ZUBEHÖR.
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�.� Zeichnungen und Abmessungen

Abb�ldung	8-1.		Gesamtabmessungen	des	T51P-Ind�kators	m�t	Montagew�nkel.

Abb�ldung	8-2.		Gesamtabmessungen	des	T51XW-Ind�kators	m�t	Montagew�nkel.

316	mm	
12,4	�n.
260	mm	
(10,2	�n.)

71	mm	
(2,7	�n.)

168	mm	
(6,6	�n.)

224	mm	
8,8	�n.)

315	mm	
(12,4	�n.)
262	mm	
(10,3	�n.)

76	mm	
(3,0	�n.)

149	mm	
(5,8	�n.)

212	mm	
(8,7	�n.)
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�.� Konformität
D�e	Konform�tät	m�t	den	folgenden	Standards	w�rd	durch	d�e	entsprechende	Mark�erung	auf	dem	Produkt	angeze�gt.

Markierung Standard

D�eses	Produkt	entspr�cht	der	EMC-R�chtl�n�e	2004/108/EC,	der	N�ederspannungsr�chtl�n�e	2006/95/EC	und	der	

R�chtl�n�e	90/384/EEC	für	n�cht	selbsttät�ge	Waagen.	D�e	vollständ�ge	Konform�tätserklärung	�st	be�	der	Ohaus	

Corporat�on	erhältl�ch.

UL60950-1	:	2003

AS/NZS4251.1,	AS/NZS4252.1

FCC-Hinweis
D�eses	Gerät	wurde	getestet	und	entspr�cht	gemäß	Te�l	15	der	FCC-Vorschr�ften	den	Grenzen	für	e�n	D�g�talgerät	der	Klasse	

A.	D�ese	Grenzen	d�enen	dazu,	e�nen	angemessenen	Schutz	gegen	schädl�che	Störstrahlungen	zu	b�eten,	wenn	das	Gerät	�n	

e�ner	gewerbl�chen	Umgebung	betr�eben	w�rd.	D�eses	Gerät	erzeugt,	verwendet	und	kann	Hochfrequenzenerg�e	ausstrahlen	

und	es	kann,	wenn	es	n�cht	gemäß	der	Bed�enungsanle�tung	�nstall�ert	und	verwendet	w�rd,	schädl�che	Störstrahlungen	für	den	

Funkverkehr	verursachen.	Der	Betr�eb	d�eses	Geräts	�n	e�nem	Wohngeb�et	führt	wahrsche�nl�ch	zu	schädl�chen	Störstrahlungen,	

d�e	vom	Benutzer	auf	e�gene	Kosten	bese�t�gt	werden	müssen.

Hinweis für die kanadische Industrie
D�eses	d�g�tale	Gerät	der	Klasse	A	entspr�cht	der	kanad�schen	R�chtl�n�e	ICES-003.

Registrierung nach ISO �001
Im	Jahr	1994	wurde	der	Ohaus	Corporat�on,	USA,	e�n	Zert�f�kat	der	Reg�str�erung	nach	ISO	9001	vom	Bureau	Ver�tus	Qual�ty	

Internat�onal	(BVQI)	verl�ehen,	�n	dem	bestät�gt	w�rd,	dass	das	Ohaus-Qual�tätsmanagementsystem	den	Anforderungen	der	Norm	

ISO	9001	entspr�cht.		Am	15.	Ma�	2003	wurde	d�e	Ohaus	Corporat�on,	USA,	gemäß	der	Norm	ISO	9001:2000	neu	reg�str�ert.
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Wäge�nstrumente,	d�e	am	Herstellungsort	ver�f�z�ert	werden,	tragen	e�ne	der	oben	angeführten	Marken	

auf	dem	Verpackungs-et�kett	sow�e	e�nen	grünen	„M“-Aufkleber	(Messtechn�k)	auf	dem	Sch�ld	m�t	der	

Beschre�bung.	S�e	können	sofort	�n	Betr�eb	genommen	werden.

Be�	Wäge�nstrumenten,	d�e	�n	zwe�	Phasen	ver�f�z�ert	werden	müssen,	bef�ndet	s�ch	auf	dem	Sch�ld	m�t	

der	Beschre�bung	ke�n	grüner	„M“-Aufkleber	(Messtechn�k)	und	s�e	tragen	e�ne	der	oben	aufgeführten	

Ident�f�kat�onsmark�erungen	auf	dem	Verpackungset�kett.	D�e	zwe�te	Phase	der	anfängl�chen	Ver�f�z�erung	

muss	von	der	zugelassenen	Serv�cebehörde	des	Vertragshändlers	�nnerhalb	der	EU	oder	durch	nat�onale	

Behörden	für	Maße	u.	Gew�chte	durchgeführt	werden.

Wichtiger Hinweis für verifizierte Wägeinstrumente

D�e	erste	Phase	der	anfängl�chen	Ver�f�z�erung	wurde	am	Arbe�tsort	des	Herstellers	durchgeführt.	S�e	umfasst	alle	Tests	gemäß		

dem	verabsch�edeten	europä�schen	Standard	EN	45501:1992,	Absatz	8.2.2.

Falls	der	Gült�gke�tsze�traum	der	Ver�f�z�erung	durch	nat�onale	Vorschr�ften	e�ngeschränkt	w�rd,	muss	der	Benutzer	des		

Wäge�nstruments	d�e	Neuver�f�z�erungsfr�st	streng	e�nhalten	und	d�e	entsprechenden	Behörden	für	Maße	und	Gew�chte	�nform�eren.

Entsorgung	

In	Übere�nst�mmung	m�t	der	europä�schen	R�chtl�n�e	2002/96/	EC	über	Elektro-	und	Elektron�k-Altgeräte	

(Waste	Electr�cal	and	Electron�c	Equ�pment	-	WEEE)	darf	d�eses	Gerät	n�cht	als	Hausmüll	entsorgt	

werden.	D�es	g�lt	laut	spez�f�scher	Anforderungen	auch	für	Länder	außerhalb	der	EU.

	

Entsorgen	S�e	d�eses	Produkt	b�tte	gemäß	den	örtl�chen	Vorschr�ften	an	der	Entsorgungsstelle,	d�e	für	

Elektro-	und	Elektron�kgeräte	vorgegeben	�st.	

Falls	S�e	�rgendwelche	Fragen	haben,	wenden	S�e	s�ch	b�tte	an	d�e	zuständ�ge	Behörde	oder	den	Ver-

tr�ebshändler,	von	dem	S�e	d�eses	Gerät	erworben	haben.	

Sollte	d�eses	Gerät	an	Dr�ttparte�en	abgegeben	werden	(zum	pr�vaten	oder	gewerbl�chen	Gebrauch),	

muss	der	Inhalt	d�eser	Vorschr�ft	ebenfalls	überm�ttelt	werden.	

V�elen	Dank	für	Ihren	Betrag	zum	Umweltschutz.



GARANTIE

Auf	Ohaus-Produkte	w�rd	ab	Datum	der	Ausl�eferung	über	d�e	Dauer	des	Garant�eze�traums	h�nweg	e�ne	Garant�e	gegen	Mater�al-	
und	Herstellungsmängel	gegeben.	Während	des	Garant�eze�traums	w�rd	Ohaus	kostenlos	 jegl�che	Komponente(n),	d�e	s�ch	
als	defekt	 erwe�st	 (erwe�sen),	 repar�eren	oder	nach	e�genem	Ermessen	ersetzen,	wenn	das	Produkt	be�	Vorauszahlung	der	
Versandkosten	an	Ohaus	zurückgesch�ckt	w�rd.

D�e	Garant�e	g�lt	n�cht,	wenn	das	Produkt	durch	e�nen	Unfall	oder	durch	M�ssbrauch	beschäd�gt	wurde,	wenn	es	rad�oakt�ven	
oder	 korrod�erenden	 Mater�al�en	 ausgesetzt	 wurde,	 wenn	 Fremdkörper	 das	 Innere	 des	 Produkts	 durchdrungen	 haben	 oder	
wenn	 es	 auf	 Grund	 e�ner	 Reparatur	 oder	 Mod�f�kat�on	 beschäd�gt	 wurde,	 d�e	 n�cht	 von	 Ohaus	 durchgeführt	 wurde.	 Wenn	
ke�ne	 ordnungs¬gemäß	 zurückgesch�ckte	 Garant�ereg�str�erungskarte	 vorl�egt,	 beg�nnt	 der	 Garant�eze�traum	 am	 Datum	 der	
L�eferung	an	den	befugten	Händler.	Ohaus	Corporat�on	g�bt	ke�ne	sonst�ge	ausdrückl�che	oder	st�llschwe�gende	Garant�e.	Ohaus	
Corporat�on	�st	n�cht	haftbar	für	�rgendwelche	Folgeschäden.

Da	d�e	Gesetzgebung	�n	Bezug	auf	Garant�en	von	Bundesstaat	zu	Bundesstaat	und	von	Land	zu	Land	anders	�st,	wenden	S�e	
s�ch	b�tte	an	Ohaus	oder	Ihren	örtl�chen	Ohaus-Händler,	wenn	S�e	we�tere	E�nzelhe�ten	erfahren	wollen.
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  Wägebrücke der Defender™-Serie 
  Bedienungsanleitung 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Befolgung 
 

 
Dieses Produkt paßt sich an das EMC richtungweisendes 2004/108/EC und die Niederspannung 
richtungweisendes 2006/95/EC an. Die komplette Erklärung der Übereinstimmung ist von Ohaus Corporation 
vorhanden. 

 
 

 

Entsorgung 
In Übereinstimmung mit den Anforderungen der Europäischen Richtlinie 2002/96 EG über Elektro- und Elektronik-
Altgeräte (WEEE) darf dieses Gerät nicht mit dem Hausmüll entsorgt werden. Sinngemäss gilt dies auch für Länder 
ausserhalb der EU entsprechend den geltenden nationalen Regelungen. 
 
Bitte entsorgen Sie dieses Produkt gemäss den örtlichen Bestimmungen in einer getrennten Sammlung für Elektro- 
und Elektronikgeräte. 
 
Bei allfälligen Fragen wenden Sie sich bitte an die zuständige Behörde oder den Händler, bei dem Sie dieses Gerät 
erworben haben. 
 
Bei Weitergabe dieses Gerätes (z.B. für private oder gewerbliche/industrielle Weiternutzung) ist diese Bestimmung 
sinngemäss weiterzugeben. 
 
Vielen Dank für Ihren Beitrag zum Schutz der Umwelt. 
 

 
 
Registrierung nach ISO 9001 
Im Jahr 1994 wurde der Ohaus Corporation, USA, ein Zertifikat der Registrierung nach ISO 9001 vom Bureau Veritus Quality 
International (BVQI) verliehen, in dem bestätigt wird, dass das Ohaus-Qualitätsmanagementsystem den Anforderungen der Norm 
ISO 9001 entspricht.  Am 15. Mai 2003 wurde die Ohaus Corporation, USA, gemäß der Norm ISO 9001:2000 neu registriert. 
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EINLEITUNG 
Dieses Handbuch enthält Anweisungen für die Installation und Wartung der Wägebrücke der Defender TM-Serie von Ohaus. Bitte lesen Sie 
dieses Handbuch vor der Installation und Inbetriebnahme vollständig durch. 
 

SICHERHEITSVORKEHRUNGEN 
Zur Gewährleistung eines sicheren und zuverlässigen Betriebs dieses Produkts treffen Sie bitte folgende Sicherheitsvorkehrungen:  

 

• Die Wägebrücke nur dann in Betrieb nehmen, wenn die Umgebungsbedingungen den in diesen 
Anweisungen aufgeführten Bedingungen entsprechen. 

• Sicherstellen, dass das Wägezellenkabel kein Hindernis bzw. keine Stolpergefahr darstellt 
• Die Wägebrücke nicht in explosionsgefährdeten oder instabilen Umgebungen einsetzen 
• Keine Lasten auf die Wägebrücke fallen lassen 
• Die Wägebrücke nicht am oberen Rahmen anheben; beim Umstellen der Wägebrücke diese immer am 

unteren Rahmen hochheben 
• Reparaturen sollten nur von dazu befugtem Personal durchgeführt werden.  

 

INSTALLATION 
Auspacken 
Das Produkt auspacken und inspizieren um sicherzustellen, dass alle Komponenten mitgeliefert wurden.  Im Lieferumfang des Pakets 
befindet sich Folgendes: 

• Wägebrücke der Defender TM-Serie   • Wägeschale   • Garantiekarte   • Bedienungsanleitung 
Wenn dieses Gerät als komplette Waage der Defender-Serie erworben ist, ist außerdem Folgendes enthalten: 

• Indikator   • Stativbaugruppe (optionalen) 
 
Zusammenbau 
 
Wägeschale 
Die Wägeschale sicher über die Gummilastunterlagen auf den oberen Rahmen der Wägebrücke platzieren. 
  
Verdrahtungsanschlüsse 
 
DxxxHx- und DxxxQx-Wägebrücken 
Beim Anschließen der DxxxHx-Wägebrücke an einen Ohaus-Indikator, der mit der passenden runden Anschlussbuchse 
ausgestattet ist, drücken Sie den Anschlussstecker der Wägebrücke in die Anschlussbuchse des Indikators hinein, bis er einrastet. 
 
Beim Anschließen der DxxxHx-Wägebrücke an einen Indikator, der nicht über die passende Anschlussbuchse verfügt, installieren 
Sie den optionalen Wägezellenkabeladapter (Teilenr. 80500736 separat erhältlich) unter Zuhilfenahme der in Tabelle 1 weiter 
unten aufgeführten Verdrahtungscodes am Indikator.  Schließen Sie anschließend das Wägezellenkabel am Kabeladapter an. 
 
Hinweis:  Als alternative Verdrahtungsmethode schneiden Sie den Stecker ab, isolieren Sie die Drähte ab und schließen Sie sie 
unter Zuhilfenahme der in Tabelle 1 aufgeführten Verdrahtungscodes am Indikator an. 
 
DxxxWx-Wägebrücken 
Installieren Sie das Wägezellenkabel anhand der in Tabelle 1 weiter unten beschriebenen Verdrahtungscodes an einem Indikator. 
 
Hinweis:  Wenn das Gerät als Waage der Defender-Serie erworben wird, ist die Wägebrücke bereits am Indikator der 3000-Serie 
vorverdrahtet. 
 

TABELLE 1. SECHSADRIGER WÄGEZELLENANSCHLUSS 
FUNKTION DRAHTFARBE 
+ Erregung Grün 
- Erregung Schwarz 
+ Signal Rot 
- Signal Weiß 
+ Abtastung Blau 
- Abtastung Braun 
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  Abschirmung Gelb 

 
Standort auswählen 
Zur Gewährleistung der Genauigkeit, ordnungsgemäßen Leistung und Sicherheit muss die Wägebrücke auf einer stabilen, ebenen 
Fläche aufgestellt werden. Standorte mit schnellen Temperaturänderungen, übermäßig viel Staub, Luftströmungen, Vibrationen, 
elektromagnetischen Feldern oder Wärme vermeiden. 
 
Die Wägebrücke durch Einstellung der vier Nivellierfüße so justieren, dass die Wasserblase in der Libelle (auf der Rückseite der 
Wägebrücke) zentriert ist.  Zum Lösen der Sicherungsmutter über jedem Nivellierfuß ist eventuell ein Schraubschlüssel erforderlich. 
Wenn die Wägebrücke gerade steht, die Sicherungsmuttern an der Wägebrücke festziehen, um jeden Fuß in seiner Position zu 
verriegeln. 
 
Hinweis:  Es muss sichergestellt werden, dass die Wägebrücke eben 
aufgestellt wird, wenn sie an einen anderen Standort transportiert wird. 

 
           RICHTIG    FALSCH 

WARTUNG  
Reinigung 
Die Komponenten der Wägebrücke sollten sauber und frei von übermäßigen Materialablagerungen gehalten werden. 

• Zum Abwischen der Außenflächen kann ein mit Wasser angefeuchtetes Tuch und ein mildes Reinigungsmittel verwendet 
werden – keine Säuren, Alkalien, starken Lösungsmittel oder scheuernden Materialien und Chemikalien verwenden. 

 
Fehlersuche 
Mit Ausnahme der Installation von Komponenten und Nivellierungsanpassungen erfordert die ab Werk ausgelieferte Wägebrücke 
der Defender-Serie keine weiteren Einstellungen. 
 
Eventuell auftretende Schwierigkeiten beim Betrieb lassen sich häufig auf einfache Ursachen zurückführen, beispielsweise: 

• Lockere oder falsche Verdrahtungsanschlüsse 
• Störende Hindernisse am Wägebrückenrahmen 
• Instabile Umgebungen 
• Falsche Kalibrierung oder Einrichtung des Indikators 

 
Wenn Ihr Problem im Abschnitt „Fehlersuche“ nicht gelöst oder beschrieben wird, wenden Sie sich an Ihren zugelassenen 
Service-Vertreter von Ohaus. Wenn Sie in den Vereinigten Staaten Hilfe oder technischen Support benötigen, rufen Sie bitte die 
folgende (in den USA) gebührenfreie Nummer an: 1-800-526-0659 zwischen 8.00 und 17.00 Uhr amerikanischer 
Ostküstenzeit. Ein Produktservice-Spezialist von Ohaus wird Ihnen dann weiterhelfen. Außerhalb der USA besuchen Sie unsere 
Website www.ohaus.com, um die für Sie am nächsten gelegene Ohaus-Geschäftsstelle zu finden.  
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TECHNISCHE DATEN 
Technische Spezifikationen 
Die technischen Daten gelten bei folgenden Umgebungsbedingungen: 
Umgebungstemperatur: -10 ºC bis +40 ºC 
Relative Feuchte: 10 % bis 90 % relative Feuchtigkeit, nicht kondensierend 
Höhe über dem Meeresspiegel: bis zu 4.000 m 
Die Betriebsfähigkeit wird bei einer Umgebungstemperatur von -10 ºC bis +40 ºC gewährleistet 
 
 

TABELLE 2.1 SPEZIFIKATIONEN 
MODELL D15HR D30HR D60HR 

Kapazität 15 kg / 30 lb 30 kg / 60 lb 60 kg / 150 lb 

Zugelassene Auflösung OIML: 3000e, NTEP: 3000e 

Wägezellenkapazität 30 kg 50 kg 100 kg 

Schalenabmessungen 305 x 355 mm 

Wägebrückenkonstruktion Edelstahlplattform mit lackiertem Stahlrahmen und Nivellierfüßen aus Gummi 

Wiederholbarkeit (Sdt.abweichung) 1d 

Linearität ±1d 

Wägezellenkabel 2 m lang, 6-adrig 

Wägezellentyp 350 Ohm, Aluminium, ein Punkt 

Wägezellenerregung 5-15V DC/AC 

Nennleistung der Wägezelle 2mV/V 

Wägezellenschutz IP67 

Sichere Überlastkapazität 150% der Kapazität 

Nettogewicht 9 kg 
Versandgewicht 10,9 kg 

 
 

TABELLE 2.2 SPEZIFIKATIONEN 
MODELL D60HL D100HL D150HX D300HX 

Kapazität 60 kg / 100 lb 100 kg / 250 lb 150 kg / 300 lb 300 kg / 600 lb 

Zugelassene Auflösung OIML: 3000e,  
NTEP: 3000e 

OIML: 3000e,  
NTEP: 2500e 

OIML: 3000e,  
NTEP: 3000e 

Wägezellenkapazität 100 kg 150 kg 300 kg 500 kg 

Schalenabmessungen 400 x 500 mm 420 x 550 mm 

Wägebrückenkonstruktion Edelstahlplattform mit lackiertem Stahlrahmen und Nivellierfüßen aus Gummi 

Wiederholbarkeit 
(Sdt.abweichung) 

1d 

Linearität ±1d 

Wägezellenkabel 2 m lang, 6-adrig 

Wägezellentyp 350 Ohm, Aluminium, ein Punkt 

Wägezellenerregung 5-15V DC/AC 

Nennleistung der Wägezelle 2mV/V 

Wägezellenschutz IP67 

Sichere Überlastkapazität 150% der Kapazität 

Nettogewicht 19,1 kg 24,5 kg 
Versandgewicht 22 kg 27,1 kg 
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TABELLE 2.3 SPEZIFIKATIONEN 
MODELL D10QR D25QR D50QL D100QL D250QX 

Kapazität 10 kg / 25 lb 25 kg / 50 lb 50 kg / 100 lb 100 kg / 250 lb 250 kg / 500 lb 

Zugelassene Auflösung OIML: 3000e, NTEP: 5000e 

Wägezellenkapazität 30 kg 50 kg 100 kg 150 kg 500 kg 

Schalenabmessungen 305 x 305 mm 457 x 457 mm 610 x 610 mm 

Wägebrückenkonstruktion Edelstahlplattform mit lackiertem Stahlrahmen und Nivellierfüßen aus Gummi 

Wiederholbarkeit 
(Sdt.abweichung) 

1d 

Linearität ±1d 

Wägezellenkabel 2,5  lang, 6-adrig 

Wägezellentyp 350 Ohm, Aluminium, ein Punkt 

Wägezellenerregung 5-15V DC/AC 

Nennleistung der Wägezelle 2mV/V 

Wägezellenschutz IP67 

Sichere Überlastkapazität 150% der Kapazität 

Nettogewicht 12,2 kg 27,2 kg 35 kg 

Versandgewicht 14,2 kg 29 kg 41 kg 

 
 

TABELLE 2.4 SPEZIFIKATIONEN 
MODELL D10WR D25WR D50WL D100WL D250WX 

Kapazität 10 kg / 25 lb 25 kg / 50 lb 50 kg / 100 lb 100 kg / 250 lb 250 kg / 500 lb 

Zugelassene Auflösung OIML: 3000e, NTEP: 5000e 

Wägezellenkapazität 30 kg 50 kg 100 kg 200 kg 500 kg 

Schalenabmessungen 305 x 305 mm 457 x 457 mm 610 x 610 mm 

Wägebrückenkonstruktion Edelstahlplattform mit Edelstahlrahmen und Nivellierfüßen aus Gummi  

Wiederholbarkeit 
(Sdt.abweichung) 

1d 

Linearität ±1d 

Wägezellenkabel 2,5 lang, 6-adrig 

Wägezellentyp 350 Ohm, Aluminium, ein Punkt 

Wägezellenerregung 5-15V DC/AC 

Nennleistung der Wägezelle 2mV/V 

Wägezellenschutz IP67 

Sichere Überlastkapazität 150% der Kapazität 

Nettogewicht 12,2 kg 27,2 kg 35 kg 

Versandgewicht 14,2 kg 29 kg 41 kg 
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Zeichnungen 
 

 
Abbildung 1. Maßzeichnung der Defender-Wägebrücke 

 
TABELLE 3. ABMESSUNGEN 

A B C D E 

Wägebrücke 
Schalentiefe Schalenbreite 

Höhe der Schale 
zur Oberfläche 

des Tischs* 
Höhe der Schale 

Tiefe einschl. 
Nivellierungsanzeige

D15HR, D30HR, 
D60HR 

355 mm 305 mm 95 mm 50 mm 385 mm 

D60HL, D100HL 500 mm 400 mm 105 mm 60 mm 530 mm 

D150HX, D300HX 550 mm 420 mm 125 mm 70 mm 580 mm 

D10QR, D25QR, 
D10WR, D25WR 

305 mm 305 mm 95 mm 52 mm 335 mm 

D50QL, D100QL, 
D50WL, D100WL 

457 mm 457 mm 115 mm 70 mm 487 mm 

D250QX, D250WX 610 mm 610 mm 137 mm 90 mm 640 mm 
*Für Nivellierungszwecke können die Füße um bis zu 15 mm verlängert werden. 
 
Zubehör 

TABELLE 4. ZUBEHÖR 

Beschreibung Teilenummer 
Wägebrückenmontagesatz 80500722 

Stativsatz, 35 cm, lackierter Stahl 80500723 

Stativsatz, 70 cm, lackierter Stahl 80500724 

Stativsatz, 35 cm, Edelstahl 80500725 

Stativsatz, 70 cm, Edelstahl 80500726 

Wägezellenkabeladapter-Satz 80500736 
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GARANTIE 
Auf Ohaus-Produkte wird ab Datum der Auslieferung über die Dauer des Garantiezeitraums hinweg eine Garantie gegen Material- 
und Herstellungsmängel gegeben. Während des Garantiezeitraums wird Ohaus kostenlos jegliche Komponente(n), die sich als 
defekt erweist (erweisen), reparieren oder nach eigenem Ermessen ersetzen, wenn das Produkt bei Vorauszahlung der 
Versandkosten an Ohaus zurückgeschickt wird. 
 
Die Garantie gilt nicht, wenn das Produkt durch einen Unfall oder durch Missbrauch beschädigt wurde, wenn es radioaktiven 
oder korrodierenden Materialien ausgesetzt wurde, wenn Fremdkörper das Innere des Produkts durchdrungen haben oder wenn 
es auf Grund einer Reparatur oder Modifikation beschädigt wurde, die nicht von Ohaus durchgeführt wurde. Wenn keine 
ordnungsgemäß zurückgeschickte Garantieregistrierungskarte vorliegt, beginnt der Garantiezeitraum am Datum der Lieferung an 
den befugten Händler. Ohaus Corporation gibt keine sonstige ausdrückliche oder stillschweigende Garantie. Ohaus Corporation 
ist nicht haftbar für irgendwelche Folgeschäden. 
 
Da die Gesetzgebung in Bezug auf Garantien von Bundesstaat zu Bundesstaat und von Land zu Land anders ist, wenden Sie 
sich bitte an Ohaus oder Ihren örtlichen Ohaus-Händler, wenn Sie weitere Einzelheiten erfahren wollen. 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ohaus Corporation 
19A Chapin Road 
P.O. Box 2033 
Pine Brook, NJ 07058-2033, USA 
Tel:  (973) 377-9000 
Fax: (973) 944-7177 
 
Weltweite Geshäftsstellen. 
www.ohaus.com 
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DEFENDER SERIES SCALES
Assembly Instructions

(Refer to Documentation CD
for operating instructions)

Attach Indicator Mounting 
and secure Load Cell Cable.

Remove Scale and 
Accessories from carton.

Attach Indicator to Bracket.
Attach Bracket to Column.

Connect Power Cord to Indicator.
Plug Power Supply to Wall Outlet.

Install Platform.
Adjust 4 levelling feet.

Remove Shipping
Spacers.

10mm

10mm

17 mm

10mm



 

 
 
 
 

OVERVIEW OF CONTROLS AND FUNCTIONS 
 
 

 

Button

   

Primary Function 
(Short Press)

ON/ZERO
Turns the Indicator on.
 
If Indicator is On, sets 
zero.

PRINT
Sends the current value 
to the COM port if 
AUTOPRINT is set to 
Off.

FUNCTION
Initiates an application 
mode.

TARE
Performs a tare 
operation.

 

Secondary Function
(Long Press)

Off
Turns the Indicator off.

Units
Changes the weighing 
Unit.

Mode
Allows changing the 
application mode.

 
Press and hold allows 
scrolling through modes.

Menu
Enter the User menu.

Menu Function 
(Short Press)

Yes
Accepts the current 
setting on the display.

No
Advances to the next 
menu or menu item.
 
Rejects the current 
setting on the display 
and advances to the 
next available setting.
 
Increments the value.

Back
Moves Back to previous 
menu item.
 
Decrements the value. 

Exit
Exits the User menu.
 
Aborts the calibration in 
progress.

 
 

 
NOTE: REFER TO DEFENDER SERIES CD DISK FOR COMPLETE INSTRUCTIONS 
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